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? » tj s, 25. August, (^vsla.) vis 
ce ttava5 deriektet au8 verlia: Oettern 
sde«d ksoäea sd l9 Vk? Umze veratmi» 
zea 6e» fükrers uiul keieliskaarlee» tt i t-
l 0 5 mit »vioen eagsten î ttskdeitern» vor 
»v«« mit  Seoekst lüämsrsel iaU vür lnx 
tmcl ksielmusUuLeamIlljster v. k i d d e a 
tr 0 z^8t»tt. !n ertsdnmjx xedrsekt 
vvertieo vunten «veseo velAtmixen 
sued lUe LbOß» ti«e ^ednnRckt luxezoxen 
Ks verr»edt 6ie ^uttassunz vor, 6aü äie 
Lnt»ekei«Iunss veut»eklsa<j« kws^dU. ?«. 
lea» dekelt» xetSUt vuräe mxt <WK lUv>e 
Lntsedvlchmx bereits »«k «>em iw«r 
vwettaknmLx sei. 

>V 2 r s e k 2 u. 25. ^uxu5t. (^vsls.) 
Keuter mel<!et: Wsrsedsu vsr xestera of-
kea»iclMed errez ,̂ «>oek »dul keioe >^N2ei. 
cden eker psnUt ^k«n. Die 5traüea 
sinä mit A l̂litürkukrverkea überfüllt, 's»-
xis transportieren äie ke«erv!»tea in iw^e 
iiommsnäo». 

ö e r l  n ,  2 5 .  . / ^ v g u s t .  ^ a e k  ü b ^ ' e j i i S t i m  
menclen Î Äclunxen von verscliieclenen 
Seiten liaben clie milltSriSekicn Vorbereiwn 
Lxen Polen» bereits einen ottensiven Ltla» 
rsleter snxenommen. >^n?eicl«n »pre-
eben 6»sür, <i»ö poten in äen näek t̂en 
Ssvmien einen Nsmlstreicl, xexen vanziz 
unternehmen ^eräe. Vie mNitAriscken Krei 
se Polens clrünxen suk ckls lx>s8cklsxen. 
0ie Î xierunx in >Vv»cI,au ist nielit melir 
»errin 6er l̂ zxe. K vielen Qrteo l»ben 6ie 
St»miortlcomaumÄo« erlclkrt» sick ckvn ̂ a-
orckmnxen äer ^arseluwer Î xienmx 
niclit melv unterwerfen ru sollen, /̂ n «lie 
vrenie xeden noeli immer xroüe IVuppe« 
kontinxeate »d. 

l. 0 n Ä 0 n, 25. .^uzust. (^vsia.) I?eU' 
tsr meiclet: vie keutize I^onäOner ^or-
LLnpresse betont, 626 sick ciie VVel: m 
einer ^rt von VSmmerzuLtand befSnäe. 
^it Küclcsiekt auk 6ie Seligere 6es poli-
tlscken Problems »ei es sekr sck'wer 2U 
erraten. >vie clie ksktiseke I^sge überhaupt 
sei. vie I^ondoner ölStter schreiben In 6ie 
sem Zusammenhange 6en sestrizen Le-
ratungen ttitlers mit 6en Zivilen unä mi-
litäriscken Lkefs äes Veutcden !?eickes 
äic KsöKte vecieutuns Oleick^eitiK 
Wlr<Z betont. 6aö Orokbritannien bereit 
sei, seine Ltire ?u verteidigen. 

vie »v 2 i l > ^ a i 1« schreibt, äie xan 
?e ^Velt sei besorgt unä verfolge mit grök 
töf ^ukmericsamkeit cjie Lntvicktung äer 
Lrcißnisse. Vie >Ve!t erwarte von äen 
Ztaa sm^nnern Entscheidungen, von äe-
nen Krieg unä k^rieäen in Europa abh^n-
gen. OroKbritannien sei Wr alle fSlle vor 
bereitet, cloch v^llnsche es äen ^Veg cles 
k ^ r i e c k e n s  7 U  g e h e n .  » I ^ e v s L h r o n i c -
l e« ist cZer .Ansicht, clak noch immer ^vg 
lickkeiten einer krieälichen I.vsung 6er 

Konslilcte vorhanden seien, damit äie Welt 
vor einem Xatal<lism2 gerettet werde. 

>V » r s c h a u. 25. August, f.^vala.) 
I ? e u t e r  m e l d e t :  ^ u k e n m i n i s ' e r  k e c k  
empfing gestern abends den britischen 

Botschafter und snsc?hlieAend darauf den 
Zo^ietdotschafter. vnl die Stunde werden 
mehrere (Zren??wischenfAlle gemeldet. 

K r e s l 2 u, 25. August, (^vala.) Schle 
sischen LIAttermeläungen ^ukolge nimmt 
die ^akl der k^lUcbtlinge aus Polen bei 
Zeuthen und ttindenburg immer mehr 21/. 
Im Verlaufe der (ZrenzUizertretungen I<gm 
es wiederholt ?u ^wIschenfAllen. 

I - o n d o n ,  2 5 .  ^ U M S t .  ( ^ v s l s . )  K ^ u -
ter meldet: ^5 bestätigt sich die l^sch-

rickt, ctsL such Ge letzten engiisÄien ^ei-
tunKS^orresponidenten Verl in verlassen u. 
Siek nach Xope-nhagen begeben haben. 

^ o n d o i i ,  2 5 .  A u g u s t ,  f ^ v a l a i . )  p e u t e r  
meidivt: vss I'oreign Okki'ce hat ein« 
teiliung herausgegeben, wonach britischen 
StaatssngehSri^en der pat erteilt wird, 
sich nicht in« Ausland ?u begeben, weil 
sie infolge der internatifmalen Verhält-
nisse an der Mcikl<e^hr verhindert werden 
l<vnnten. 

P a r i s ,  2 5 .  A u g u s t ,  ( ^ v a l a . )  p s u t e r  
meldet: Die hiesige 2meril<3Nl8clie Lot« 
schgft hztt allen iii franlcreich weilenden 
amerilcanischen ZtaatsbUrgern clie ^ah> 
nunx zugehen lassen, nicht u-nnütlgerwei-
se 171 I^ranlire^ich 7u verweilen uncZ sofort 
nach den Vereinigten Ztaate-n ?urljcl<?^-
l< ehren. 

Das engllfche DlNaturgesetz 
angenommen 

I^k^o 0sekli^v8 n^öLk^ oix: V0i?l./^(Z^. vie 

V0k^ Kvl^lv v^0k(- 8/^I>iK1'I0k^ieiN'. — 

0 n d 0 n, 25. August, (.^vala) keu-
ter berichtet: vie von der k?egierung 
Lkamberlaln im l^nterkaus gestern sm 
^beml unterbreitete vilitawr-^rmäciiti-
gllngsvorlage wurde nach einer ernsten 
vislcussion. in der es lieine rl^etorisclien 
Ausfülle gsb. einstimmig in dritter 
sung angenommen und dem Oberbaus ru 
geführt. Premierminister Lksmberlsin be­
antragte die nüeliste vnterlzsussitrung kür 

kommenden ivonnerswg. 
I. 0 n ä 0 n, 23. >^ugu8t. (^vala) i^euter 

meldet: Vas englische 0beri,su8 hat die 
von der Regierung geforderte ermSchti-
gungsvoriage einstimmig angenommen. 

I. 0 n cl 0 n. 25. August, s^vsla) XS^ 
nig (ieorg Vl. kst dem von beiden ttSu-
Sern des englischen Parlaments im vring-
lichkeitsversahren angenommenen ^r-
mSedtigungsgeseti die Sanlction «4eilt. 

Roosevelt appeMert an Hitler 
und an Moflcki 

vkLl vcs Vcv?8cti-P0l,k^l8e»^?^ lmrea 
ve«iMvc«i^. 

>V a 5 h i n g t 0 n, 25. .August, (.^va-
la). vie ^gence i-iavas derichtet: prAs!' 
dent koosevelt richtete an den 
s s ü h r e r  u n d  p e i e l , s l c a a ? l e r  ^ d o l t  N i t l e r  
und an den polnischen 8tsst8prAs!denten 

0 s c i c k i einen k^riedensappell. In 
seinem Appell beantragt der Präsident 
drei i^ethoden, die einen Krieg verhin­
dern sollen: l. l^nmitteibare Verhandlun-
gen tischen Polen und dem veutscken 
l^eiche. 2. vie l^nterbreitung cles Konklilr-
tes einer unparteiischen Arbitrage. Z. vis 
gleichzeitige Zustimmung der lzeiden 
8taat»cl^ef lur Annahme einer Versöh-
nungsproiedur. vieser Appell wurde 
nach einer einstündigen Konferenz redi­
giert. die Präsident poosevelt mit 8ta2ts-
selcretSr Lordel u l l im VVeigen ti2u8e 
hatte, ver pressesekretür des VVeiöen 
Nauses. ^ a r l e, teilte diesen Appell der 
presse gestern um 23 vhr mitteleuropSi-
scher leit mit. 

In dieser votschakt an Hitler und j^os-
cici«, betont der Präsident der l^8^. dak 
eine friedliche Verständigung Zwischen 

Polen und Veutschland möglich sei. vas 
ameriicanische Volk wiinscke es nicht. 
dsL ein bewaffneter Konklil<t ausbreche, 
der j^Nlionen von Renschen I^d ?llfü-
gen würde. ?um ^wecl< der Arbitrage sei-
en die Vereinigten 8tssten bereit und 
stünden beiden 8eiten rur Verfügung, vie 
votschaft an .^oscicl<i ist i<ür?er gehal-
ten. poosevelt verweist auf die 8ckwers 
der 8ltuat!on und ersucht ihn, daS die 
f'riedensbemühungen nicht durch Kriege-
rische ^aknahmen gestört würden, ven 
beiden 8tsatschef8 gab l^oosevelt ?u ver-
stehen, dag er hiebei nicht an ein neues 
iV^ünchen denke. 

Zürich, 25. .August. — Devisen : 
veogrzd l0. Paris ll.77 (mit Ke?.). I.yn-
don 20.78 ein i^alb. ?<ewvork 444. kriZxsel 
75.25. .X^ailand 23.32 ein ?^3lb. .Amsterdam 
238.75, Zerlin l77 nomina!. k^tockholm 
l07.l7 ein ttalb. 0?lo 104.42 ein l-ialb. 
i<opsn-li3gen 92.80. Prag 5.40. ''^Varschau 
83 nominal. Budapest 87. .^then 3.90. ku-
lcarest 3.Y0. Istanbul 3.25. I^el^inl<i 9l^. 

(Xvala) l̂ cmÄoa, 25. Xugust. 
Oje ^ackriedteaA t̂ur keuter de-

fiedlet, ver «asliac!« ^usseowmister 
l̂ rd UaUtax kielt zestero eine kiund-
timicrede, w <jer er sied mit dev 
Î blemen der au^dlielcliel̂ en euro-
püiseben Î age Ize^sste. Ver Minister 
sagte u. a.: „leb diu ül>ei-̂ ugt, dass 
Polen immer l)ereit var, mit Veutseti-
land eine allgememe Verständiguog 
I^erdeiruküliren. polnisel^erseits war 
man suck sici^or, dass die Verband-
luugen miter Lreiev lgedingungen tie-
givileQ würden u. obne (Jetakr einer 
Gewaltanwendung. >Vir müssen uns 
heule kragen, warum diese öespre-
clmngen in einer kreien vislcussion 
z^wlselien Polen und veutscl^land niclit 
?u I^nde gekübrt werden l^onnten, denn 
man spracil sekr wenig, davon bis 
ZUM .Vt)sclilu88 des deutseti-polnisclien 
/Abkommens, das im 5akre 1934 unter» 
zeicl^net wordszn war. Vas lieben aller 
Völker bangt von den zwisel^enstaat-
licl^en Leziebungen ad, die dem >lo-
ment entsprecbend geregelt werden, 
vas engliselie Volle l^at siel» seit 
jeder da?u berufen getüblt, sicb der 
Vormacht eines Vollmes ül)er 
die anderen europäi»obvn Vollmer  ̂
widersetzen.. Lnßland var im-
wer l!>estredt, »einen Lvilrag W der 
Weise zu liekern, da5« die öeziebun-
gen zwischen den VüIIcvrn in bestmö-
gUcber >Veise gelöst verdea. Wir lia-
den aus diesem tFrunde alle unsere 
Bestrebungen in diese kicbtung ge­
leitet und den bedrol^ten Völlcern 6a-
rantien erteilt. >Vir I^at)en kerner ge-
meinsam mit franlcreieb eine .Xlction 
u n t e r n o m m e n ,  i n d e m  w i r  V e r b a n d -
i u n g e n  m i t  8 o w j e t r u s s l a n d  
eingingen, die obne unsere 8ekuld ei­
ne völlig andere I^iebtung genom-
men kaben. 

Vis LntH^lelrlung cker lRoge — kukr 
^ussenminister I^ord lialikax kort 
wir6 aber in keinerlei ^else die Ka» 
ranllen deeintlussen, Äie Lrossdrllan-
nivn poika und den üdrigeo Staaten 
ge^älirt IIal.'^ ver ^ussenminister be­
tonte in seinen weiteren ^ustübrun-
gen, dass (^rossbritannien nie die^b-
siclit gebabt kabe, veutscbland anzu-
greifen. „Wenn die deutscbe Politik", 
sagte I^alikax, „den Weg des Vertrau-
ens betreten könnte und den Weg des 
guten Willens durcli l^ösung aller 
>li8sverständnisse im Vert^andlungs-
Wege, nickt at)er dureb die (-ewalt, 
so würden wir nicbts anderes kor-
dern und nicbts Isesseres als die Zu-
sammenart)eit mit veutsebland, dem 
wir bellen würden, alle seine 8cbwie> 
rigkeiten zu lösen. Wenn man jedocb 
wünscht, dass die Xlissverständnisse 
7>visclien Cirossbritannien u. Deutsch-
land ausgeräumt werden, dann muss 
in I'uropa vor allem die 8icberl^eit 
Iiellie8t< llt werden und die 8icbe-
rung der europäischen Zukunkt. vas 
i«it der (irund, aus dem lzeraus wir 
i'N!>i luruken tiilUetZ. jeden Wecl^sel 
t'»er eurttpül'^elien I^andlrarte ru ver-
iiinuern, indem w^r selbst »ur Ge­

walt Xutluel»t vekmen. k)s gibt soieke, 
die da glaudvo, das» die ?uk»lnlt der 
europäischen Vüllier nielit mit unse­
rer 2!ul!unkt verdunsten sei. 8ie ver-
gessen jedoelZ. dass wir ein sZrosses 
l^isiko aut sied nekmen, wenn wir die 
Vüiller oline Freiheit lassen, denn in 
diesem knalle würden aueti die prinzi-
pien unserer k^reikeit ver«ie!lwindon. 
In dlesiem ^ugenbllcli wiirde aueb un-

^ sere t^reiiieit und t nadtZängigliell in 
k'rage gestellt werden. Wir bal>en ei-

ne (Femelnscbakt gebildet, deren Lin-
kluss in allen l'eilen der Welt gross 
ist. Diese unsere Lrrungenscl^att müs-
sen v^-ir unter unseren 8cbutZ nel:men. 

I.oi'd I^alikax scbloss seine .Xusküb-
rungen mit kolgenden Worten: ver 
.Appell des l>elgi8chen Könips ii.n alle 
Xationen. den k^rieden der Welt auk-
recht zu erkalten, aucli micli ge-
rükrt. 5ie Iiat>en aucli die Worte ver-
nommen. die der Heilige Vater ge­
stern abends an die Wolt gerichtet 

kat. 8ie kaben die Lotsckakt gelesen, 
die Präsident k^oosevelt an den König 
von Italien und Xaiser von .Xetkiopien 
gericktet Iiat. eine lZotsckakt. in der 
die italienische I^egierung aufgefordert 
wird, die Verkandlunizen kür eine 
fricdliclie I.ösung der gegenwärtigen 
Krise ?u korrnulieren. Ick bin ül^r-
7euflt. dass das nan?e engliscke Volk 
und auck die übrige Welt in diesem 
«!cki >! '»xverem >lc)ment die lial-
tung der biitiscken k^egierung billigte 



»^a5idc>r«f krummer ?94. 8am5tax, 6en 26. ^uxust 1939. 

Des Ausgleich genehmigt 
Mlnlfterpräfldent Evettovl« und Dr. Vlodko Mace? in gemeinsamer Audienz 
bei G.K.H. Vrinzregent Voul / Die entscheidenden Beratungen über da< serbisch-
kroatische Verständigung abgeschloffen / Sine Erklärung des Ministerpräftdenten 

Dragiöa Svetkovie 
ö s ct o. 25. ^uLust. Vvstora vuräe 

a mtlZ ck mitz^eteilt: 8. K. N. prln?» 
rexeat ? » u l empkinx am 24. cl. lien 
Vorsltzenclen lier könizUeken 
Norm vraxtts cvetkoviö uaä «Zen 
Vorsjtzea^n cler Krostiscken öauervpsr-
toi tttv. Lüllsfliek-äemokrstjsckev KosU» 
tlon, kierrn Dr. V!a<jlto s L e Ic» vodei 
ttie Qensnnten iki'e VorseklSze ^ur kege-
lunx cler krostiscken ffrs^e untvrdrelte-
teo. 5. K. N. prinTrezent Paul z e n e k-
m ! zs t e in l̂ ebei'ew8timmunx  ̂ mit llea 
^tzlietieni cles könZgUcken Kexentdcliasts 
rate» liie mit cler kexeiunx clieser frsz^s 
7u»smmenkSnxenllen Î raxen. 

j u d I j a n 3, 23. ^uZust. ^it äem 
gestrigen ^ol'Aen5ckneII?ux trsk ^inl5ter 
prZzicjent DrsZlKa Lvetkovic sul 
cler Vurckrelse nack LlecZ in I.judljan^ 
ein. In seiner Legleitunß dek^näen sicki 
cjer Vorsit^enäe der Xro^tiscken Lauern» 
Partei b?>v. äer Läuerlick-cjemvkrÄtiscken 
Kosütion Or. Vlsäko ^ 2 Lek unä äer 
^dxeorclnete vr. Ivo S u b 2 8 j c. 
vadndokperron in I.jublj2na kstte sick 
V2NU5 Dr. 2 t I 2. L e n ?ur LexrUkunß 
c1e5 ^inisterprZsiäenten unä Or. 
einZefunäen. I^gck kuriSM ^vwntkslt 
setz^te äer ^inlsterpräsicient mit seinen 
kegleitern öie I?eise nack öleä fort. 

ö I e ä. 25. .^ußust. Qestern um dalb 
w vlir vormittags traf ^VtinisterprZsiclent 
l)r2Lj82 L V e t I< 0 V l c gemeinsam mit 
ciem Xroatenfülirei- Di-. Viactko 2 ö e Ii 
in I^escc-ölect ein. I^em Zalon^agen ent-
stiegen in I^esce äer ^Vlinisters'lüsicient u. 
vr. in sicdtiicli bester Ltimmung. 
Vor clem kütindof vzrtete bereits cter 
KrsftvvJjzxen des ^eZierunksckeks. ^s 82b 
ein xirokes (ueäränZe äer pkotoreporter, 
äie clieses ^.-eignis unbecjinZt sestkslten 
muöten. Oer ^inisterpräsicisnt un6 vr. 
/^2Lek beZaben sicli ^unäclist ins l-lotel 
»?"op!ics«. Der /Ministerpräsident und l)r. 
/^Zöek waren in cler I-lsIIe cies ttotels fast 
un2kIAs5i^ von äen laklreicken juxosw-
wisctien iincj ausiünciisclien Journalisten 
umringt. Die auslSnäisclien Journalisten 
entfalteten eine selir rege 1'elepkontätig-
I<eit. Ministerpräsident Cvetl<oviö uncl Or. 
/^ateli zogen sicli filr eine Z^eitlang ?u-
rück, um zun^clist auszurufen. Inzwi-
Sellen v^aren aucli drei faclijuristen aus 
Zagreb eingetroffen. 

Vor lialb II l^lir verlielZen Cvet1<oviö 
und Dr. /V^aöe!< in Kegleitung des .^us-
senministers Dr. Linear-^arlcovic ilire 
/Appartements und begaben sicli ?um ?i0-
telausgang. Vor dem portal des l-lotels 
liatte sicli eine grolle ^enscfienmenge 
eingefunden, in der es zal^Zreiclie pl^oto-
reporters ?u seilen gab. Dem ^inisterprü 
sidenten und Dr. .Vlatelc wurden beim 
sclieinen von der .V^enge lierxliclie Ova-
tionLn zuteil, für die sie freundliclist 

6sn1cten. D25 Knipsen dauerte einige M-
nuten, da jedermann diesen gesckicktli-
cllen Moment 2Ut dem filmstrelken fest-
lialten wollte. 

Dr. ^2öeli unternalim sodann einen 
Kootsausflug auf dem Lee und besuclite 
aucll das Inselkirclllein. Inzwischen war 
mit dem zweiten 8cknellzug der ^itar-
beiter Dr. ^aöelis. Dr. ^uraj K u t e j, 
2U8 Zarajevo eingetroffen, ^inisterprösi-
dent DragiZa Lvetlcovjö gab im 
t t o t e l  » 1 ' o p l i c e «  z u  s t i r e n  D r .  ^ a L e l c s  
ein vanl<ett, an dem sick aucli die ?acli-
juristen Dr. 1' 2 s i ö, Dr. I l i ö und Dr. 
K 0 n s t a n t ! n 0 V i ö, Dr. Sutej, Dr. 
SubaSi«;, die Minister ^ltiparmakoviö und 

1'omiö, der Lkek des ^entralprekdUros 
öogdanoviö und zaklrelcke Journalisten 
beteiligten. 

ö l e d, 25. August. Ministerpräsident 
DragiSa L v e t k 0 v l 6 gab den In 
Zled versammelten ^oumalisten im ^u-
sammenliange mit dem ^usgleicl^ die 
naclistebende ^rlcl!lrung: »Die LinlN>nx 
ist erzielt. >Vie bereits mitgeteilt vur«ie. 
i,st äer l<ünixlielie kexeatscliattsrst 6iv 
VorscklAxe xenelimijft. Î eine Î ission ist 
äeslislv erfolxseiel, dvenäizt. Icd eiaude» 
6aK der ^usxleicl, rur vänre genekmixt 
verclen w r̂ä uncl äsk er restlos äie ver-
scliArkten Positionen rviscl̂ en KevM'sU 
uml lzeseitixen virä.« 

Gauleiter Förster — Staats­
oberhaupt der Freien Stadt 

Danzig 
k e r l j n, 25. August. Der vmuiger 

Senat ltst aut (Zrunc! des Qesetzez vom 
24. ^uni l933 6en (Zauleier cler 
kür vanzig, 0 r 8 t e r, zum StsatSober-
lisupt äer freien Staät vsnzix ernannt. 

D 2 n z i g. 25. /August, ^mtlicti wird 
gemeldet: ^uf lINinä des Lese ̂ es z»»m 
Sckutze von Vollc und Staat vom 24. ̂ uni 
1933 und der be^ügUctten Novelle vom 5. 
lViai l937 wurde folgende Verordnung mit 
c-esetzesltratt erlassen: 1: Oer (Zsu> 
lsiter von vanzix jst das 8 satSoderkaupt 
cter freien 8tadt vanzig. r̂t. 2: Diese Ver 
ordnung tritt sokort in Xratt. 

U 0 n d 0 n. 25. ^ugus. In l^ondoner 
poiitisclien Xreisen w'rd d-ie Ernennung 
forsters zum 8ta2tsoberll2upt von D2n-
zig als Verletzung des Danziger 8t2tuts 
ausgelegt. Wie aus Kerlin bericll et w'rd. 
liält man dort die Verfassung der 8t2dt 
Danzig kür aufgelioben. 

Der diplomati^clie Korrespondent der 
I^euter-^gentur meint, das Wesen l'clse an 
der Ernennung forsters liege darin, dak 
forster nunmelir Clief der gesamten fxe-
liutive sei und nun von einem fremden 
Staate verlangen l<önne. daV Danzig unter 
8cliu z gestellt werde. 

D a n z i g ,  2 3 .  A u g u s t .  D I ^ L  b e r ' c l i t e t :  
Die (irenze zwisclien Danzig und ?olen 
ist bei ^oppot gesperrt worden. Ueber 
>^uftrag der polnisclien k^egierung wurde 
aucli der '7elefonverl<elir zwisclien Dan-
zig und (ud'ngen eingestellt. 

0 n d 0 n. 25. August. I^eu'er meldet: 
Die ^ollverl?2ndlungen zwisclien Danzig 

Ribbentrop: „Hitler und 
Stalin haben sich siir 
Freundschaft entschieden" 

flf>ic vfs keicn8^l^88fk^^ik>il8?^ek8. — mvvek^ii^op ve«. 
spi^icni^ slcn vvk^s'rioe ^^s^vikKvk^vfi^ ^vf v/^s sowifT^kl^ssiscn-

.l/^p/^i>il8cne v^kn^l.i'k'iis. 

Z e r l i n ,  2 5 .  /August, s^vala.) DI^L 
liericlitet: Vor «einer .Abreise nacli Mos­
kau erlclörte l^eiclisaukenminister v. I? i b-
bentrop auf dem l-'lugplatZ den versam 
melten Journalisten folgendes: 

»Deutsoliiand und l^ul^Iand liaben trü-
ker immer gefekit, wenn sie sicli teind'iicli 
gegenüberstanden, sie Kaden aber immer 
gut r» 'lesclinitten. wenn sie befreundet 
waren. Gestern war tür beide Völker ein 
entsclieidender 1'sg. U i t l e r und 8 ta -
I i n baoen »Icli kür die freundscliaft ent-
sck!eden. Der von mir und von iVtolotow 
unterfertigte I^icbtangriffspal<t und Kon» 

d^.ucn'nd u. wird 
c-e km eine we^teie ^ussm» 

menarbeit der beiden Staaten bilden. Dies 
ist eines der wiclitigsten Ereignisse in der 
Qescliickte der lzeZden Völlcer. Ks wvrcke 
der Versuclt unternommen, Deutscklsnd 
einzul<reisen und gieiclizeitig aucli die 
Sowjetunion, und gerade aus dieser i^in-
kreisung ist die deutscli-sowjetrussisclie 
k^inigung entstanden.« 

/^uf die frage, welclien findruck der 
deutscli-sowjetrussiscbe ?akt in ^apan ge 
macbt babe. erl<!ürt I^eiclisaulZenminister 
V. I^ibbentrop: »lcb bin liberzeugt, dzl^ 
dieser Vertrag in glolclier Weise wolil-
tuend einwirlven wird auk die jap^nlscli-
sow^^etruskiscben s!ez1eliun«7en wle nucb 
auk dis deutscti-^apaniscke freundscliatt.« 

und Polen wurden abgebroclien. Die pol-
nisclien Delegierten liaben Danzig ver-
lassen. 

D 2 n z i g, 25. August. DI^K bericlitet: 
D'e im Danziger I-iafen befindliclien eng-
lisclien Scliiffe sind ausgelaufen, ^n Lord 
der Scliiffe sind die Mitglieder der engl!-
sclien Kolonie abgereist. 

W a r s c l i a u .  2 5 .  A u g u s t .  D i e  p o l -
nisclie I?egierung trat ges ern zu einer 
Sitzung zusammen, in deren Verlauf der 
telefonisclie Kontalct mit ?aris und l^on-
don fiergestellt wurde, wo d'e Kabinette 
ebenfalls versammelt waren. Die 1'elekon-
besprecliungen dauerten längere I^eit. Die 
polnisclien Minister besclilossen sodann 
eine I?silie von welirpolitisolien ^aknali-
men. >iacli dem ^'nisterrat wurde keine 
am liclie /Viitteilung erlassen. Wobl aber 
wurden /^obilmackungsdelcrete verökkent-
liclit, auf Qr'und deren alle i?eservisten-
jalirgÄnge bis zum 50. l^ebensjalire unter 
die falinen gerufen wurden. 

W a r s c li 2 u, 25. >Vugust. Die ^ili-
tÄrmaknalimen der polnisclien Regierung 
werden fortgesetzt. Die ^alil der einberu-
fenen k?eservis en ist im W2clisen begrik-
fen. D'e I^egierung liat aucli sclion die 
I^equirierung der privaten Kraftfalirzeuge 
angeordnet. In Warscliau und in anderen 
Stödten ist die flakartillerie in Lereit-
scliaft ges ellt worden, ^alilre'clie ^ili-
tZrtransporte sind aucli an die sowjetrus-
sisctie (Zrenze abgegangen. 

Slowaken geqen Polen 
l'uka erwartet einen lokalen deutscli-pol-
nisclien liirieg und die <Zren?korrel«tur zu-

gunsten der Slowakei. 

p r e k b u r g ,  2 5 .  ^ u 8 u : > t .  D e r  V l z e p r ä  
sident der slowa^isclien Regierung, ?rof. 
1' u >li 2, erltlärte einem I^orrespondenten 
«des »^mted ?rek«, die Slowaken werden 
in a^llernöclister ?eit versucken. auf fried-
liclie Weise die I^üclierstattung jener slo-
wakisclier (gebiete zu erzielen, die von 
Polen besetzt wurden. Die slowakisclie 
/^ul^enpolitik folge restlos den k?iclit^imen 
der deutsclieii ^ul^enpolitik. /Vian niUsse 
mit eine^ii lokalen deutscli-polnlsclien Krie 
ge reclinen. Die Polen seien niclit wie 
die l'sclieclien und würden allenfalls ver-
suclien. sicli zur Welir zu setzen. Hin sol-
clier Krieg würde aber die Slowakei niclit 
I.>erütiren'uiid ilir aucli keine Kriegsliand-
lungen aufnötigen, er würde aber die 
Korrektur der slowakiscli-polnisclien Qren 
ze und aucli die plclitigstellung der <'iren-
zen an zalilreiclien Punkten Europas '"in-
gen. 

1'uka sclilok seine .^usfülirungen mit der 
f^rklÄrung, er sei überzeugt, dak man die 
Sünden' der frülieren I^egierungen werde 
friedlicli reparieren können, pie Korrek­

tur der slowakiscli-polnisclien (Zrenze sei 
nur ein KaiZlt«i im Siegeszug der Idee, 
derzukolge die Staatsgrenzen mit clen 
Volksgrenzen zusammenfallen miissen. 

ItumLnim bleibt neutral 
Line l̂ itteiluax an die /̂ äresse der War-

»ckaaer kiexleniozt. 

v u k a r e s t .  2S. <i^ugust. Die rumSni-
scke kegi«run^ bat der polnisclien kegie-
run^ mitgeteilt, dak l^umSnlen im falls 
eines deutscli-polnlsclien bewaffneten 
Konfliktes strengste t^eutralität wakren 
wllrde. Diese frklSmng ist offen«!cbtllcli 
unter dem findruck des deutscli-sowjet-
russisclien I^iclitapgrilffspaktes erfolgt. In 
rumüni^clien polltisclien Kreiden ist man 
Uberzeugt. daK Deutscliland in allerkUr-
zester?eit Dznsig einverleiben werde. — 
Die KlSrung kvnne in einigen l'agen 
wartet werden. 

Ende der enallsch fran»VNsch-
iowietmM<chen MllltSr-

vernandiunaen 
Die «axliselw Î j«joä bereit» »dzekei»t — 

Die fnmros  ̂ dürften folgen 

l. 0 n d 0 n, 25. August. Die englisclie 
A l̂litürmi>»ioa î t teilweise lzereits nacli 
finnlsml abgereist. Die übrigen Î itglieäer 
der engli»eden î Z»»ioa dürften lieute l̂ o» 
kau verlassen, k» i»t snrunelimea, dak 
den engliscl»eo Qeneralstabsoffiiieren 
aueli die l̂ itglieder der frsniö»isel»en l̂ i. 
littrmission folgen dürften. 

De« Vavstes Viu» x». 
Ariedensavvell 

I? 0 ni, 25. August. S. Papst Pius 
der Zwölfte liielt gestern Uder den vati-
kanisclien Sender eine ^nspraclie an dia 
Welt. Die I^ede des Papstes dauerte zelin 
/Viinuten. Der Papst betonte in seiner ^n-
spracke die grolZe Verantwortung aller 
StaatsoberliÄupter im ttlnblick auf die 
^ufrecliterlialtung des friedens. fr be­
rief sicli liiebei auk die Cliristusworte von 
der Lruderscliakt aller Völker. In tiefster 
?uversiclit zu Oott und im kramen (Zotte?; 
rief der Papst alle I>Istionen auf. sicli ge­
genseitig ZU lieben, ^it dem frieden sei 
nicbts verloren, mit dem Kriege liingegen 
alles, ^uk der Welt — sclilolZ Papst Pius 
— müssen (Zereclitigkeit. Walirdeit unc^ 
freideit siegen. 

700.000 Iteserviften in 
Frankreich einberufen 

Die l̂ aknalimen des franrüSivelien l̂ n-
desverteidigunxsrates — 'Truppentrans­
porte in der kiclitung zur î aginot-Î inie 

p ? r ! s, 25. >^ugust. Der I^andesvcrtei-
digung8ra^. der aiii 23. d. unter Vorsit? 
Dklsdiers tagte, bescliloü eine keilte von 
^alZnalimen, die den ^aknalimen Ädnlicli 
sind, die in frankreicli wSlirend der 8ep-
tember-Krise des Vorjalires ergriffen wor 
den waren. 

P a r i s .  2 5 .  > / ^ u g u s t .  D i e  ' s e i i m o b i l i s i e -
rung in frankreicli ist im vollen Ciange. 
Oester.! frUli wurden in ganz frankreicli 
Plakate angesclilsgen. die melir^re ^alir-
xönge unter die falinen rufen. Der Oene-
ralstab tag: in Permanenz. Strategiscli 
wiclitige Punkte liinter der /^aginot-I.inie 
wurc^en von Truppenteilen besetzt. In der 
k^'aclit ZUM 24. d. konnten viele j^ilitör-
transporte beobaclitet werden, ^lle grös­
seren Stationen waren mit ^ilit^r über­
füllt. das einwaggonier.' wird. Insgesan^t 
wurden in frankreicli 7lX).s)0l) ^ann un-
ter die falinen gerufen. 

fine votseliaft koosevelts an Viktor 
Lmanuel Iii. 

I? 0 IN, 25. .August. 8. der König u. 
Kaiser empfing gestern den amerikani-
scden Lotscliafter, der ilim bei dieser (Ze-
legenlieit eine Lotscliaft des Presidenten 
pyosevelt überreiclite. In der Kotscliafk 
lieil^t es u. a.: »^eine /Vnsiclit und die 
^leinung des amerikanisclien Volkes ist 
es. dal^ fure /ViajeistSt und fure l^egieniiig 
iliren finflul^ zur Verliinderung eines Krie 
ges einsetzen köninten. ^lle Völker furo-
pas liaben ein I^eclit auf I-lnabliängigkeit. 
Wenn wir diesss Prinzip als gesund er-
kennen, müssen wir uns aucli daran lial-
ten. Dies bedeutet den frieden. Ueber 
dem Scliwäclieren zu lierrsclion bedeutet 
Ksiieg und Unterdrückung. Die ameriksni-
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Ehämberlaln wiederholt fein 
Saraniieversprechen an Volen 

SamstsA. Sei, 2S. ^vsvst ?9ZS. 

sck« ^iegierung virct stek jecter krleck!!^ 
oken I^ösunx 2n«Ll>ti«kvn, ckie 6»e 
runx ltslienk vorsekk^en 

Tresim d«r fadrend«« 
«uftfovtt-Mfimichaftler 

In cten l'SL^n >c>m ll. bis l3. Oktodef 
ä. 1. v!r6 !n >Vien cll-s »l.»l^entkaI-(Ze5eN-
scliÄkt kiif l^uttkorgekunL« ikre ttsuptver-
8ammlun.x adkaltvn. Vi« ns<!k äem cleut-
scken f^lukpionier I^iitlentlial denann­
te ^issenvcksßtticke Oeselkckskt tllr 
k^raxsn 6er I.uftkAkrtt«:kn'lIe eskrevt sick 
dok«n mteimstlonal'en ^nsekens^ Venn 
s!« steN che ^rxobnisse ikrer vl8ssn«ckskt 
llekeii Un'kersuekunxen äer ^l!lzxem«!7>kett 
cter I^lktkakl't detl-eidenc!«» ?ur 
VerkUgunL, um äie ztvAe sov^oTtl v!e 6!e 
mi'litAflsel^e I^uktks^i't.ln ^-en pun>^«>n »!^nt 
v^iclclluniL^ unc! 8!cd«rde!t« »u förclern. — 
dlamkafte auslÄnckiseke ^ktfa.drt-8ack-
velistSnälKe xekt>r«n 6er ckvutsek^n 1^i>kl«n-
tkal-Oesel'lsckakt »n unä treten ässtlr ei?i. 
nsok ikrvm Vvk^^tcl kn eixenen l^anck vis-
senscksMcde lnstltu4e In» I.vden 7U ru-
k«,. ^»xemew de1csn«rt si-ml j» »um Vef-
spi-el äie Kem^liu^KHN cles smeriicsniscken 
k^üsKeroderstsn ^lnÄderx^k, in <t«n 
k^orsckling^si'nstitute von cl. ^rt ä^r Linriod 
tunKen ä^r I^kiienchksl-Ovse<lkckskt «» 
»cliasfen. 

Vs» Äi^smali^e pro^mmm 6er l'sAUnx 
dnTixt neden einleitenden t̂irunzvn ver­
dienter l^Uktfskrtteckni,1<er aus aller >Velt 
un-6 Preisverteilungen Ar äie l.vsu«ix 
t!>uKwZs8en«oksktIi<?d«r prodiemstellun^en 
eine »tattlicke kreide van ^vlssensekakM-
clien VortrÄxen. Mitarbeiter 6er xrvkten 
6'eut5cken l.ustkadrtik<)rsck-unßis8tätte. 6er 
Veutsoden VersueliTSlNStalt Wr I^Mskrt, 
Kek1Zn-^6lers6<>rk ver6en über den ^in-
kluK 6er LtrSMlUNVS^orschuns suk 6en 
k^luixzSu^au, Uder 6is ^us^virkunx lioder 
vesekleunikunzen auk 6ie I'wgdesstzun? 
Spreeken. ^Vettere ?»ckvortfSxe ver6en 
I^euerunzen auf kUr 6. l.uktkai>rt vielitixen 
(Zedieten z^un) (ieKenstsin6 dade?'. vekan-
6elt >ver6e?i 6Ie 8c>n6erÄwri.pli?^ Mux-
verk. 's'riedverle, ^««rUstmizk. ^uitfakrt-
mecklsin vn<I ?liezervaLken^e^»ik. veder 
i^6es 6iHser Oedlet« sln6 niedrere l^efe-
rs4e Vorxeselien. yo 6Äk 6!e 'I'kem^ auf 
6er wiener l'sMNT ek^ekSpSenicke 
VekÄn<I>Iun'Sen 5i7»6en v^er<ten.. 

» lZezeit NarUeidlxk^It» kltmc»rrl,oi6en 
«vHvie vimnkstanli ist 6as naivrlicke 
»?r»ni-1o»ek«-Litterv^asser — tSglicli 
medrmsls genommen — ein vorzilklicî es 
Littel, ke«. 8. dt. ,S.tz85/ZS. 

Veutsclie I?ikme sür pumtnlen. 

S u i c a r e s t ,  2 5 .  ^ Ü K u s t .  v a s  r u m S n i -
scde fttiNOMt li»t ei,»en Vsrtr»g Mtt 6er 
deutschen ?»imi7!6ustrie abgeseklosTen, 
mit >velckem siek 6«s pllmamt 6a8 I^eciit 
avk 40 Spitxenlkilm« 6^ 6eutKcli«i film-
in6u«trie sickerte. t^»m«i vie kmil lan-
n/ing», ttans Widers, öenjamino (Zigli, >Vi1-
li ?0r«t. I?»rat^ l.e»lN6er. Psii-Is >Ve«selv. 
l-ilian ^srvey, ^sri^iciia kviclc u. s. ver-
»preel,en ein unsevvkntiell interessantes 
Programm. 

k l SMkiftxei'. k,e>Irstot. 

^  e X i l e  o - O  I  t  > ,  2 ö .  A u g u s t .  V e r  a u s  
einem iclei»ien 8tS<iteiien in 6er j^Si,e von 
^exjilco-Lity stsmmenäe ^iiitSrpensionist 
l^is k^lore« l.ope^ keierte 6ieser 1'g^ mit 
prÄU ^gripina l'ovsr pomire? t^ociizeit. 
Ver örilu^tgam ?Riillt 1i6 ^a?^re, 6>e örauit 
iist 65 Jakre alt. vas »jungvermSlilte« ^iie-
paar war seit i9O3 ver'lodt. wegen ver-
8e!kie6«ier su'keilnan<Zer kc)i!gen6er Ilin^er-
nisse Iconnte es ader erst jetzt» nscii 36 
/akren.« l>eir»ten. 

Siek selbst strsugaltert. 

P a r k s .  2 5 .  ^ u ^ g u s t .  e i - g e n a r t i g e  
^eise fan6 in ll^er (^r<Zeeke) 6er l6-
jükrige Paymonl6 l^sscombe äsn I06. — 
Ver ^Uln^e. 6er 6ort bei seinen QroSeltern 
8e!ne i?erien verbraviiie u>n6 6e^n ill-
fern Kaufleute in Marseille 8in6. war 24 
8tUln6en lang nlclit geselisn wor6en. — 
i^ncklick wur6e 6sr ^ung« von (!en6armen 
auf einer Liclie ent6eelit. ver lunge liat-
te 6en vamii erklettern wollen. w»r ab-
xerutscl^t un6 liatte slcli mit 6em l^als 
zwisciien rwei besten derart eingelilemmt, 
63k er. 63 er sicli nickt selbst aus äer 
l<lammerung losmaclien l<onnte, bucl^stüb-

stranguliert wuräe. 

l ^ o n 6 o n ,  2 5 .  ^ u g u 8 t .  P r e m i e r m i n i s t e r  
Lliam'berlain gab gestern im engliscken 
Unteriiaus LriclSrungen »b, 6ie als Lr-
gednis 6^8 Kronrates ?u werten zl.n6. 
Lkamberlain verwies eingangs auk 6ie all-
gemeiine Versebürkung 6er Krise infolge 
6s8 6eutscl,-polni8oken Konfliktes u. gab 
sockann ?u, 6aK 6ie k>^actiricilt vom ^b-
sck'ivk 6es 6evtsck-«owje>truTslsclien Pak 
tes klir 6!« kritiscke Regierung eine i^e-
berrasciiuing gewesen sei, un6 2war eine 
selir unangenekme i^eberrasciiung. ver 
Premierminister verwies 8o6!an>n auk 6ie 
l'atsaciie» 62k von 8eiten Moskaus Uber 
6ie VeriiÄncilWiAen mit öerlin iceme l^it-
teilüngen gemarkt worcken seien, ^olo-
tow liabe sogar 8eldst gesagt, äak 6le 
vreierpailctve8precliungen nickt unll!>er-
brllekdar sein wl1r6en, wenn nur 6!e po-
litiTeke ^lnlgiung gelänge. ^nglgn6 un6 
prainkrelok liSttsn 6le ^iiitÄrbespreckun-
gen kortges^tTt tm6 e8 kabe sick bereits 
ckie ttokfming aiuk eliien günstigen ^b-
sekluk eingvste1I>t, als 6ie I^ackrickt vom 
6euwck-sowjetrussi8<:ken pal<t wie eine 
Kombe ckaMvisoken sokliug. In lSerlln kabe 
man 6le8en Pakt als einen graken 6iplo-
matisoken 8!eg begrUl^t, ln<Iem man. be-
tonte, 6aK i?nglan6 un6 prankreick 6ie 
(isirantieverpflicktung Polen gegenüber 
wakrsekemlick nickt wUrä^on erfMle'N KVn-
n^. vie (Zarantie an Polen sei je6ock 
gegelben wQr6en> bevor noek von einer 
l^inigmig mi-t 6en 8owjets 6ie Pe6e gewe-
sen sei. 

Okamkeriain verwies sockann auk clie 
koiisekakt, ckie >^en'6er80n in kercktesga-
6en lllberreickt katte. In 6leser kotsckakt 
sei veutseklanck au-kmerksam gemackt war 
6en,'6sK k!nglÄN6 lm veckarkskalle alle ver 
kUKbaren Krükte au^ringen wer6e. 
ne ^ber?vu'gung i'St es«, sagte (^kamber-
laiin, »6sK eiqi Krieg rwlscken 1^ng1.an6 
un6 veuitseklainck ein I^nglUek wäre, ick 
ksde >^iti«i' mi.tgeteiit, 6sk es ?wi«>cken 

v^8 vo«i^ velk 

^art an 6er aibaniscken (iren^e, 1490 
^etsr Uder 6em ^eer. liegt 6as weisen-
6orf ^AiiLnik. k^s ist 6ss Vors 6er ein-
Samen prauen. va mit I-3n6wirt8ckaft 
un6 Viek?uckt in 6!e8er. gottverlassenen 
<I!egen6 nickts ?u ver6ienen i8t, sin6 6ie 
dünner fast 628 gan^e ^akr auswürtig 
tätig» irgendwo in Europa, ^is iV^surer. 
Lteinmet?, I-lolzscknit^er. Klk /Monate iang 
ist 6^8 vorf von 6en Männern fast völlig 
verlassen. k>lur im ^uli gekt e8 im vork 
kock ker. Im )uii je6en ^akres kämmen 
6ie Gönner tlir kurze ^eit in ikr l^olm3t-
6ork zurtick. In 6iesen ^ulitagen ist Oa-
liönik wie ausgeweek8eit. lk^este weräen 
gefeiert, tagelang. I^Sckte iiinäurck. ven 
ttükepunkt 6er festlicken l^age biI6et 6er 
i2. ^uli. ver l2. ^uli je6en lakre? !?t — 
i^ock?eit8t3g. 1)38 entsprlckt einer alt-
kergebrackten ^eberliekerung. ^lle ^l:en 
6es Vorke? weräen am i2. ^uli gescklos-
8en, okt 8ir,6 es siebzig,. acktiig paare, 
6ie an diesem l'age den Kun6 kUr ganz? 
lieben scklleken. l^atUriick gekt 6iese s!e-
meinsekttktskoekzeit unter ^inkaltung 
groker Zeremonien vor sick. I^Iack 6er 
^asseniiycbzelt flackert nock einmal 6ie 
ganze i-leiterkeit 6e8 vc)rfes auf. (Zaliönik 
lst ein vorf, ein Volk fUr Sick. 6s«; seine 
sckünsten 1'age des ^akres im ^uli er-
lebt. 1'age, auf 6ie sick das ganze vorf 
— elf Monate lanj? freut, Mr um /akr. 

^ln anderer nickt minder interessanter 
krauck kerr8ckt in Kitalj, Kart an der ju-
g08l2wi8ck-griecki8cken (Zrenzs. 80 wie 
be! uns die Kakkeekäuser der Zammel-
platz der 8tAdter sind, so sind die i-iam-
mans, die tiirkiscken V3mpsbZder. 6er 
Zammelplstz der kewokner von i^itolj. 
viese k^ammans sind eine ^rt — ^lie-
dörse. ln den I'l3mnisnF werden zwiscken 
l^kevermittlerinnen und den ^nfliekttrigsn 
eines keiratsfÄkis^en /^Sdckens kekannt-
«ickaften unter den kelderseitivien weikli-
s-ken Unverwandten kergestcllt. Oa«? .^.1d 
"Kc-n wir6 scizusaeen auk den> pr^?;entier-
teller kerumgereickt, wobei auf das lk^ein-

Polen und veutsckland keine k'rage gibt, 
die nickt kriedlick und 6urck Verkandlun-
gen geregelt werden könnte, d^ur Vertrau-
en w3re nötig und wir sind bereit, die 
Bedingungen kUr solcke vertraulicken Ver 
kandliingen zu scksffen. I^itler kat I-len-
6er8on zur Antwort gegeben, 6al^ Vsteu-
ropa eine deutscke 8pkäre sei. fUr die er 
freie !1Sn6e verlange. >Ven>n jeman6 io 
dieser 8pk3re ein ^inmisckungsinteresse 
besitzt, wird er selbst der i^rkeber eines 
etwaigen Konlilktes sein. >Vir wollen den 
deutscken I^ebensinteressvn nickt entge-
gentreten, dock dllrken 6ie bestekenden 
l^robleme nickt durck klutvergieken ge-
löst wer6en. I^ooli ist 6ie ttokfnung vor-
kanden, 6aK der gesunde ^en«ckenver-
staiN'6 zur Oeltung kommt. >Vir Sln6 mit 
6'er pariser pegierung in enger fUklung. 
vas erfüllt un« mit ^ut un6 Vertrauen, 
^ir leknen die (Zewaltanwendung ab. 
8o1lte aber trotz unserer Anstrengungen 
ein Krieg ausbreoken, dann werden wir 
nickt wegen eines fernen I^an^es kämp­
fen, sczlndern kür unsere Prinzipien des prie 
dens, der k^reikeit und der 8ickerkeit al-
ler Völker. I^ickt in unseren i^änden llegt 
die Lntsckeidung über Krieg und prleden. 
viejenigen, bei denen -sie ist, mögen über-
denken, 6al^ dss ^ckicksal von Millionen 
von iknen abkängt. Ick kabe das Lewul^t-
sein, dak die britiscke I^ation kinter mir 
stekt.« 

k<ack den .^uskükrungen Lkamberlains 
erKoben sick nackeinander die 8precker 
der k^raktionen und betonten, dak mit al-
ien Mitteln ^'ede weitere (Zewaltaktion kilr 
die Abänderung des statu? quo in Europa 
verkindert werden müsse. 

k^ack der Vebatte wurde den^ I^nterkau 
se die viktaturvorlage unterbreitet, die 
dem Kabinett die grökten Vollmackten er 
teil. Vie vringlickkeltsvorlage wurde vom 
l^nterkaus sofort zur Vebatte ükernom-
men. 

— me ett^vük8e V0!^ vl'rol.i. -> 

gefükl eines solck jungen Dinges kerz-
lick wenig pUcicsickt genommen wird, 
^öge e8 rukig bis kinter den Okren vor 
8ckam ergiüken, wenn 6ic geistigen und-
körperlieken Vorzüge der ^kekandidatin 
vor aller Oeffentlickkeit ausgepackt wer-
den. ^s lst ein ricktiges öörgengesckäft 
das da su8geknodelt wird, spielt dock 
auck das (Zeld 6abel eine gewicktige Pol-
le. 8ind Sick sckliel^lick beide Parteien 
Uber die k^edingungen 6es sonderbaren 
(Zesckäftes einig, dann wird sofort die 
Verlobung vörki^ndet und oft nur weni^^e 
l'age später bereits klockzeit gefeiert, 
letzt erst lernen sick die zwei jungen 
freute persönlick kennen. I^ickt selten gibt 
es enttäusckte tZesickter. /Xber das ^unge 
f^kepaar darf nickt aukmucken. es kat 
Sick ganz einfacb dem '^Villen 6er k^ami-
lle ZU kUgen. ?Vle!stens entwickeln slck 
aber diese im vampkl^ad vermittelten 
^ken gar nickt so unglücklick, wie man 
versuckt anzunekmen. 

Tragikomische Heirats-

I^in interessanter pro^ek 

1 ' u r i n ,  2 3 .  ^ u g l i s t .  D i e  k i e s i g e n  O s -
riektsbekörden katten sick dieser l'age 
mit einer tragikoml8cken ^kkäre Zu be-
sckaktigen, die koigsnde Vorgesckickte 
katte: Vie Leitern der 26jSkrigen öianca 
/^orelli beabsiektigten, ikre l^ockter gut 
ZU verkeiraten und versuckten es zu-
näckst einmal mit einer i^eiratsanzeige in 
einer l'uriner Leitung. Die Altern sickie-
ten die reicklick eingelaufene Korrespon-
denz und rickteten ikr.Augenmerk sckliek 
lick auf einen öriek, in deni »ein nickt 
mekr ganz junger /^ann« mit 300.000 U-
re Vermögen und einem xuten Posten 
Sick um die- unkekannte 8cköne bewarb. 
Zwiscken dem Bewerber un6 dem Va er 
begann nun eine rege Korrespondenz, die 

D^arlbotSk ^mmsr 

vorerst ano«>m gekArrt wurcle. »der je-
den Zweifel ttber die ernsten ^bsiekten 
des öewerbers »usLckIoÜ. v»eser riektere 
klammen6ö I-iebesbrieke an die 8ckvne 
und sprack scklieülick den V»^unsck ^us, 
sie persönlici» kennen Ui lernen. Ver Va­
ter versbre6ete ein 8te!'!<jj<:kein in einem 
groüen Kakkeekaus, um den tteiratskan-
didaten nock vor seiner l'ockter kennen­
zulernen. ^ls Lrkeunungszeicken wurde 
ein 8tock mit besonderem Orikke verein-
bart. >^I8 der Vater des ^ädckens in das 
Kakkeekaus kam. mul^te er zu seiner nickt 
geringen Verblükkung in dem freier — 
seinen eigenen W-jäkrixen kruder erken-
nen. ^ kam ZU einer erregten Lzene, in 
deren Verlauke es kast zu lätlickkeiten 
gekonimen wäre. Die ganze ^kkäre endete 
bei Qerickt und zwar kat der Vater des 
^ädckens durck einen I?ecktsanwalt die 
Kerukunk des f'amilienrates beim Qerick-
te eingebrackt, da sein »Lruder unbedingt 
gei8te8krank sein muk und sein ganzes 
Oeld vergeuden« wolle. Das Qericlit kam 
dem Antrag nack. Dem /Ausgange des 
pecktskalles wir6 nvt grokem Interesse 
entgegen xeseken. 

Mit Z00 Km R^eisegeschwln-
bigkett aber den Nordatlantlk 

Lei ölokm ör Vol^, deren ^asckinen 
»I>^ordmeer«, »k^ordwind« un6 »I^ord-
Stern« im vergangenen l3kr 6ie Versucks 
klüge Nack I>iew)^ork durckkUkrten, is^ ein 
neues flugbootmuster entwickelt worden, 
das dereinst —' und d'e ^eit wird kom-
men! — nickt nur kür den l^uftpostdiens:, 
sondern auck kUr den passagierklugdienzt 
Sick eignen wird, ^s kandeit sick um eine 
I^eukonstruktion 6es genialen I^lugzeug-
bauers Dipl. Ing. Voigt, der aus den vor-
nier-VV^erken liervorgegangeri ist. vIS 
k^lugboot wir6 über 40 t grol^ sein und 
niit secks /Vlotoren zu je l000 ausge-
rUstet wer6en. Zeine I^eisegsckwindigkeit 
wird mindestens 300 km in der Stunde 
betragen und damit run6 50^ über der-
jenigen 6er vergleickbaren -^merikani-
scken Koeing-Llipper liegen. Diese ame-
rikaniscken iViuster sind kür die k^lüge 
Nack ^sien und Südamerika Sowie nack 
!^uropa eingesetzt, kaben vier /^otore zu 
ja lZ00 P8. also insgesamt ebenfalls 6000 
P3, erreiclien aber nur eine peisege-
sckwindlgkeit von 200 bis 220 km. Vem-
gegenüber kaben die ölokm VolZ-Mi-
ster bei den vorjäkrigen VersucksklUgen 
sckon eine durckscknittlicke peisege-
sckwindigkeit von 258 km erreickt. 
vas nk^uc flugboot. das die Lezelclinung 

Kölokm Vol^ 222« erkält, ist 40 m lang 
und speziell kür den l'ransozeandiensk 
mit starkem, doppeltem Ldden ausgerü-
stet, der nock wieder in 8ckoten unter­
teilt ist, so dal^ beim Was8ern der köcksie 
Orad von 8ickerkeit gegeben ist. Wird 
eine 8teIIe des Lodens einmal besckädigt. 
so kann nur eine Kammer voll Wasser lau 
ken, und die 8ckwimmkÄkigkeit des k^lug-
bootes wird dadurck in keiner ^Veise be-
einträck igt. 7!ur öequemlickkeit der ?lug 
Passagiere wird das 5lugdoot mit einem 
8peise8aal ausgerüstet. Durck seine gan-
ze I-änge kllkrt ein (Zang zum ^uk- und 
^bgeken der Pluggäste. 5oweit jetzt 
sckon kes'stekt, verkügt das flugboot, das 
nock mancke Konstruktionsverbesserun-
gen aukweist, über 6enkbar gute k^lug-
eigensckakten. ^s dark damit gerecknet 
werden, daK es im I^auke des kommenden 
lakres kertiggestellt sein wird. 

Die Wissenschaft des Wein-
trinkens 

Ueber die öedeu!ung des VVeinge. 
sckmacks kür den Absatz sprack auk dem 
internationalen VVeinbaukongreiz vruni 
(Italien). Die im .XVein aulZer deni .^lko-
Kol entkaltenen^ ckemiscken 8t0tse. die 
ikm be8ondere näkrende und 8timulieren-
de Wirkungen auk die Organe verleiken 
und an der .^uknaknie und Verarbeitung 
von I^akrungsmitteln Anteil kätten, bil-
deten eine wunderbare und vollkommene 
organiscke I^ösung und mackten den 
XVein ZU einem Oetränk, das auk den Org« 
nismus >Virkungen reinen I^äkrwerte^ 
und einen ."^^nreiz auk die Verdauungs. 
kuktionen ausübe. Lr spiele eine wiciitige 
Polle bei 6er Zusammensetzung der ^aki 
zeit. Daraus entspringt eine wirklicke 
Kuns. und XVissensckakt des l'rinkens^ 
Um sie ZU verbreiten, sollten zeitweise 
praktiscke Kurse des XVeinl<08tens in je-
dem Verbrauckszentrum unter l^inzuziek-
ung der Erzeuger adgekalten werden. 

„Kollektivhochzeit" am t2. Äuli 



»^sridsrer ^eltunx^ Kummer 194. 
SamstsL. äen 26. Xuxust 

DsnRck mll55e 6ss Problem cker öekvmm-
!ickkeZt selüst ^eräen. ^us cjer Obunx. 
cjem >Vein krem<je L offv zu^usetren sei 
cjef ^ecli?ing!wvin entstsnäsn. cZer äurck-
^U5 lielnen kunstttcken >VeIn c!3s5t«IIe, 
«in ksupt5ScklickLter !?0d5tokf femstel-
Vein sei. Durck c!ie vermehrte Lr?eu-

,'un8S?teixerun8 (jiegei- (ZetrSnke 
^ercle suk c!^e Dsuef cjer >VeinverbfSllck 
nickt benaekteilixt. 8ie erl^udten viel-
lneks 6en ^einz^nuk ^«iten, venn 
reiner Wein nickt xetrunlcen vveräen kön­
ne. 1'l'auben seien eine s«k7 sesunäe dkak-
unx. Vom Ztanäpunlct äes keddsuers 

unä cZef Kellerei^vif.sckaft mllsse auck clie 
^ei-steüunL von 1'sgut>en53kt j^eköräert 
'^ercjen: er maclie cjem >Vein lieine Xon-
Kurren?. 6a er san? ancZere Verbraucher-
I<reise erkssse. 

Die i^sdunA <jer VVeiner^euxunx tiZnxt 
'VN 6er LinMkrunZ kolxencler ^aknak-
Nen ad: von öer rationellen 1'ecknilc 6er 
.VeinkerstellunL, von 6em Kampf ßesen 
jie fZlsckunxen mit 6em Äe! 6er (Zuali-
lÄtzsteiZerunA, von 6er VVerbu^nZ z^u^un-
5ten eines rennen. unverkZlscliten Weines 
un6 von 6er Qe8clim3cli8bil6unx 6e8 Ver 
6raucker8. 

Ober Ke8isten??llcIitißunZ, 638 Kei6t 
6ie tterausbilcjunx von pflanzen. 6ie Ze-
^en I^ranltkeiten un6 alle möglichen 
pklan?licken un6 tierischen 8cI,Ä6lin8e 
wi6erst2n68ke8t 6ln6. spracl, Or. «us-
sel6 vom I^siser-Wilkelm-Insti ut fllr 
.unZsforsckunk. Verwan6te fragen de-
!ian6elten ?rofe8805 pirovano (Italien) in 
6em Vortrag »^rfakrunZen mit Kreu^un-
Zungen von LuropLer-!?eben« un6 pro-
s«8yr Lranas (5r2nl<reicli), 6er Uber 6ie 
-<ljcI:tunL von Unterl2Lsret>en sprach. 

igt optimjgtisck. 

k e r l i n .  2 4 .  ^ u Z u s t .  ( > ^ v a l g . )  p e i ^ - t e r  
.neI6et: 8o Zespannt 6i« Zituation auch 
all?^el,en mag. es be8telien 6ocl, ^N7ei-
chen. nach 6enen eine optimis^isclie Le-
urteilung 6er I.aZe beArt»n6et ist. 6a 6le 
Vorlielirunxen fllr 6ie 1'a>nnenberA-?eier 
am !<ommen6en Zonntag u. Wr 6en Mrn-
berger peiclisparteita« keAmn 6es 
i^eptombers in vollem OaziM sin6. 

t^^uptziskung ctsr 

sisstt. ^Issssnlottsrie 
l0. T'ax lier N»upt?iekune (24. ä.). 

0I5ll 40.000.— 76-100 
?!ü 2^251 69876 88650 
0ll>i 24.000.— 92137 
oil^ 20.000.— 32402 
Ml» 16.000.— 58608 74179 
01?^ 12.000.- 50185 
VI!» l0X»00.- 30028 38928 46407 47029 

60603 61278 8IH39 9089S 
01^ 8.000.— 

.'5^ Mg« 9SM 
om «.000— 

8905 8632 19288 2580l) 29152 37253 59946 
53797 67886 70002 73821 

oik^ 5-000.— 
18937 22343 

31068 33380 42170 43502 49387 513?I 51793 
54657 57310 87778 98163 ^ 

vlk^ 4.000.-
6872 7055 8248 13317 14475 15703 3301^ 

'^'^l74 50670 544S3 56001 63144 
63774 63731 73005 79073 79528 82215 
87881 88197 89596 90403 94877 

(Oline (Ze^älir.) 
devollm. »,up,. 

Iiallettur ilM 5ts»tllcli«> KI»zscnlv„«sie> 
ŝribor, Vosposka ul. 25, 1'el. 20.97. 

ti. Was mscken vir mit roten ^oksn-
nl8deeren? Oer vielseitigen Ver^en6unß8 
müLllclilcejt un6 aucli iiires Wolilge-
sclimaclies wegen i8t 6je8e ^ol,snni8-
beere in fast je6em Kleingarten ?u fin6en 
un6 in je6em ttauslialt beliebt. Die beste 
^rt. liauptsAclilicli 7ur Weinbereitung ver 
wen6bar, ist 6ie in 6en V/ein-bergen 06er 
in sonstigen sonnigen l^agen wacl?8en6e. 
Ihre Seeren 8ln6 blutrot. grolZ un6 ent-
halten sehr viel k^ruchtziucker. Die vveilZe 
ist weniger beliebt un6 63her auch selte-
ner. Die schwarte 6ient hauptsächlich 
me6i?inischen ?wrcl<en. In Spiritus ange-
setzt gibt sie einen gan? ausgezeichneten 
^sge-nschnaps. in getroclinetem ^U8tan6 
verwen6et man sie gegen l^iarrhoe un6 
puhr. Johannisbeeren sollen wegen ihres 
reichen Vitamingehgltes öfters roh genos 
sen wer6en. /Vlit Mucker. sUker 06er sau-
rer ^ilch un6 mit 1'opfen (Oiötspeise) 
rchmecl<en sie sehr xut. 

Fllr die Moderniflerung der 
städtischen Gtroßenpflege 

>vei^oi(-. — 8en0i^?e«vi^o8^ie?^n0 oie scnoii 
8Ml). 

Wir halben in einer unserer letzten Em­
mern 63r3uf hingewiesen. 6ak 6a8 Le-
schottern 6er Verl<ehrsstr2l)en ohne gleich 
Zeitige L!inwzl?ung un6 ^eitgemSsse Kin-
6ung 6er 8tralZen<lecl<e hinausgeworfenes 
Oel6 be6eutet. Das :»-^u8flicl(en« 6er 8tra-
lZenlöcher mit einigen 8chaukeln ungeeig-
neten Schotters. 6er 6urch 6ie Spannlcrakt 
6er ?n>eumatil<s 6er schnell kahren6en 
Kraktwaxen wie6er herausgeschleudert 
wir6. war 7U einer ?eit gang un>6 gübe. 
al?; es noch keinen mo6ernen Kraftwa­
genverkehr gab, einer ^eit nSmllch, 
in 6er 6ie breiten un6 engeren feigen 6er 
langsam f2hren6en ?fer6sgespanne eine 
gewisse Wa1?wirl<UiNg ausübten, ver 
Schotter, 6er in ein I^och gestreut wur6e, 
ist 6urch 6ie k^uhrwerke bvchstAblich ein-
gewalkt wor6^n. Diesem l^mstan>6 war es 
au^h 2U veri6snlien, 6^3 beispielsweke 
6ie peichsstraö« bi« vor 6em Kriege eine 
i6eal gespannte un6 fast spiegelhafte 8tr2 
lZen6ecI<e ai^fwies. 6kie 6ie ersten »l3lech-
lieseln« — so nannte man 6ie 6sm2ligen 
^uto6ro8chl<en mit KettenaintriHb — auch 
i6eal befuhren. I^eute ist 6as alles an<Zers. 
Ourch 6'en m<)6erneii Kraktwageiiverkehr 
wer6e'N an 6ie ZtralZsnbaustellen vol^kom-
men neue ^iik0r6erun>gen gestellt. Vor 
allem ist es notwen6ig. 6ie 8tr2lZen6ecken 
lu bin6en. 6smit äas Entstehen von l-v-
ehern verhin6ert wir6. ^in »Ausklicken« 
gibt es heut« nicht mehr, wenn 6ie Stral^e 
tauigllch wer6e!N sol'l, es gi'bt nur eine 
gön^liohe I?skonstruierung 6er 8traSen-
6ecke 6urch ^inwal^sn 6e8 Materials u. 
'6urch 6ie Kin6ung 6ieses Materials (^a-
K263M IlSW.). 

Die ^rt, in 6er man jetzt etwa 6ie Ko» 

roSka cesta un6 auch an6er6 ungepflaster-
te 8traLen im 8ta6tbereiche ^ausbessert«, 
nötigt 6em Wachmann nur ein l^Ächeln ab. 

ist 8ch2l6e um 6»8 (iel6, 628 6ie 8chot-
terfuhren un6 6ie ^r^lzeiten Ko8tsn. 6enln 
6ie ^ut08 werfen 6en in 6ie I^ücher ge­
streuten Schotter ohnehin in zwei i?ich-
tu^ngen, so 6ak man ihn 6ann in 6en Pinn-
salen unck sogar auk 6en LUrgerstelg zu 
sehen bekommt, f'ür 6ie Ausbesserung 
6er Straöen mllkte 6ie 8ts<ltverwaltung 
unbedingt eine schne-ll bewegliche Diesel-
Notoi^alze von leichterer l'onnage an-
sch2ffen, 62m.it solche ^rdeiten zweck-
mäkiger 6urchgefijkrt wer6en könnten. 
Ls gibt Seitenstraßen. 6ie man sicherlich 
nicht pflastern 06er aspha'ltleren kann, 62 
6ie k^inanzmomente auch eine Polle spie-
len. Was aber leicht 6urchzukllhren ist, ist 
eine zweckmäöige un6 zweckentsprechen 
6e 8traSenpflege, vor allem 6ie Pflege 
6er oberen 8trÄken6ecke. In an6eren 
8tA<lten hat man 6iesbezllglicli s<)hon eZ-
ne Peihe von Erfahrungen, ^s ist 6aher 
nicht einzusehen» warum auch in ^aribor 
mcht mit 6en veralteten ^etko6en 6er 
Strakenpfiege gebrochen wei'6en könnte, 
laicht nur 6le Verkehrsteiilnehmer. such 
6ie 8ta6tbewohner wel'6en 6ÄN>kbsr sein, 
wenn infolge vorbil6licher un6 mcxZerner 

.8trslZenpilege 6ie 8taQb- uni6 KotbUäung 
auk ein kaum merkliches ^in-äestmak her­
abgesetzt sein wer6en. 8el!bstverstän6lich 
hängt 6ie f^rage 6er Oelung verkehrsde-
anispruchter Straken mit 6!en obigen ^n-
regilngen im engsten Zusammenhange, ^s 
wir6 halt etwas geschehen mllssen, 6enn 
in äieser Weise kann 6er ?ustÄn6 6er 8trs 
Ken moht weiter gn<!Äuern. 

Zehörclen entsprechen6e Schritte unter-
nommen wer<Zen, um kUnktige MQbräu-
che ZU v6rhin6ern. 

Das Wetter 
WvttervorkerSgge kür 8sm»tsL! 

V0rwiegen6 bewölkt mit leichten örtli-
chen k^ie6er8chlZgen. 

Ausspielen der Buschenschank 
beftimmunaen 

Die (Il2-stwirteei!nikunß in (Zornja P26-
gona h^ielt 6ie8er 1'age eine Versammlung 
ab, cler auch Direktor pete l n vom 
Qa8t^irteverban6 in I^zubljana bei wohn-
te. In 6er Versammlung wur6en verschie-
6ene Schwierigkeiten zur Sprache ge-
bracht, mit 6^nen 6as (!a5tgewert>e zu 
kämpfen hat. Den Vorsitz führte 6er Ob-
mann Koler. 6er auch einen kericht 
ijt)er 6!e l'ätig'keit 6er lnnungsleitung, 6ie 
ihr ^mt mit I^eujahr i^bernommen Iiatte, 
erstattete, f'i^r 6ie ^ilsbil6iing 6es I^ach-
Wuchses ^ur6en zwei Kellerei- un6 Ser-
vierkurse veran8taltet, 6ie sehr gute Lr-
gebnisse zeitigten. 

Ausführlich wur6e 6ie frage 6er ku-
schenschenken besprochen, 6eren 
?ahl sich in 6er Umgebung von (Zornja 
pa6goN'a bereits auf 45 beläluft. Pechnet 
man noch 6je Pfuscher hinzu, 6ann er-
höht sich 6je ^ahl aiU'f mehrere I-lun<jert. 
Ls wur6'e festgestellt. 6aK 6ie ?ahl 6er 
Luschen^chenken von ^ahr zu jsihr im 
Wachsen begriffen ist. 62 vielfach 6ie 
s!emein6en 6ie entsprechenäen kewilli-
gu-nlgen erteilten, ohne s-ich vorher 6avon 
ZU überzeugen, ob 6!e Welnjgärten nur 
aus ^6elreben bestehen. Denn nach 6en 
gelten6en Lestiimmungen 63rf Direktträ-
ger nicht zum ^us^ehank gelangen, fs 
wur6e 6er keschli^l^ gefakt, 6ie Weingär-
ten aller Vuschenschenken, 6ie in 6en letz 
ten fahren von 6e'N (iemeinäen 6ie Le-
willigun^g erhalten haben, von Wachleuten 
'u'ntersuchen zu lassen, ob auch Direkt-
träger vorh^-nelen 5''.>n6. sich 6er 
Ver6acht bestätitien, werben bei cjen 

Freitag, den 2s. August 
steten 22. Saräellen 14. ^oli 22 un6 Si-
puline 22 Dinar pro Kilo. 

m. In l.judlj»n» ist 6er öahnbeamte i. 
p. franz a r n gestorben. 

m. ^otorrs«! g^en Kratt^axen. In 6er 
pobreZka cesta fuhr gestern nachmit sgs 
6 e r  1 8 j ä h r i g e  ^ i t t e l ? c k l 1 l e r  D i e t e r  I ^ ö w s  
aus I^elpzig mit seinem ^otorra6 in ein 
Personenauto hinein, ttiebei erll't er ei-
uen Sturz, wobei er. sich leichtere Verlet-
Zungen zuzog. ... 

m. ein ttuntl zuxelauwn. ^um Arbeiter 
.^lois p a v l i L in 6er ^eljska cestA 41 
ist gestern ein junger Wolfkhun6 zugelau-
fen. Der öesitzer (jes I'lun6es möge sicUi 
an 6ie erwähnte ^6resse wen6en. 

m. veberkÄl. ^uk 6er 8trske bei Sv. 
^iklavz wui'6e DSnnerstäg sden6s 6er 
Arbeiter ^osek ^ ajheniL aus Sv. ^i-
klavz bei ttoöe von einem gewissen Wil-
Helm ergot mit einem Schlagring Uber 
fsllen un6 erlitt nickt unbe6enkliche Ver-
letZUNgen. 

ni. klieue vrueksseliea kür «!ie vereek» 
nung Uer l-oknsteuer sin6 eben im Verla-
ge 6er ^ariborska tiskarna ä. 6. erseble-
nen un6 sinä 6ort erhältlich. Die Formu­
lare entkalten alle ^dzltge einscklleklick 
6e8 neuen VerteicUgungslonäes. Die 
Drucksacke ist Mr alle Interessenten sekr 
empfeklenswert un6 eignet slck suck filr 
jene Arbeitgeber, äie äie l.0knsteuer in 
8teuermarken entrickten. 

IN. vnkslUbelu'onilc. leinen ^0torra6-
Sturz erlitt gestern 6er 38jäkr. Oemeinäe» 
beamte l.eopol<j K 0 privn ! k aus 8tu-
6enci un6 zog Sick kiede! eine (Zekirner-
sckUtterung zu. — In puSe stUrzte 6er 8-
j ä k r i g e . ^ r b e i t e r s s o k n  W l U i d 2 l 6  P o l e  
von 6er 8ekaukel un6 erlitt xinen Pein­
bruck. — In Kamnica stürzte 6er l^jSK-
rige ^rbeiterssohn Wilkelm 8 e r k vom 
öaum un6 zog Sick eine sckwere Verlet-
zung am >Vrm zu. In pobreZje verschluck-
te 6er vierjäkrige I^eopott 0 v s k einen 
t^agel. — ^lle vjer Verletzten wur6en ins 
Krankenkaus UberkUkrt. 

m. ^Vetherd^riekt vom 25. 6., 9 Ukr: 
1'emperatur 17.8. fsl^cktigkeitsgekalt 74. 
öarometerstanä 726.0'. Windstill. (Zeötern 
lemperaturmaximum 2ß.6, keute l'empe-
raturminimum 16.0. 

m. l'QtlesksU. ln pobrezje ist gestern 6ie 
priva e Liise 8ckw2rzim ^Iter von 
62 ^2kren gestorben, p. i. p.l 

m. i^vangeusckes. Sonntag, 6en 27. wir6 
um 10 Ukr vormit.ags in 6er Lkristuskir-
che ein (Zemein6egottes6iet^st stattfin6en. 

m. ^us 6em Ven^annerie^iea^t. Der 
Komman6ant 6c'r /^ariborer (Ien62rmerie 
truppe I-lauptmann ^avriö wur6e nach 
I^jubljana versezt. Sein t^achfolger, Ilaupi 
mann 8 0 s i c, ist bereits in ^antior ein-
getroffen. 

m. 1'rsuung. In 6er Pfarrkirche zu Vu-
zenica wir6 morgen» 8sms!2g, 6en 26. 6. 
6er Besitzer ?Ierr ^nton KriLe mit 6er 
privaten frl. /^itzi NerLnik 6en Lun6 
fUrs lieben eingehen. 

ni. vi« püekkelv su» 6em feî alkeim 
!n Dakar erfolgt, wie uns 6ie l^eitung 6er 
.'!>.s26ranska straza« mitteilt. 2M 80nnt2g. 
6cn 27. 6. um 9.l5 bzw. um 11.43 I^hr. 

m. Der keutige fi»ckm»rkt w2r infolge 
608 ungunstigen Wetters 2uf 6er ^6ri2 
sehr schleckt beliefert un6 waren kaum 
50 Kilo Seefische vorhJn6en, was eine 
Preiserhöhung zur folge hatte, pice ls0-

Kleine Dinge voller 
Bosheit 

^e kleiner ein Ding ist. umso Isickter 
kann es sich verstecken, liann es abkan-
6en komnien. Un6 NÄtUrllch ist es gera-
6e 6ann nicht zu iin6en, wenn wir es 
brauchen. ()6er es macht sich in einem 
.Augenblick )>selbstän6ig«. wo uns 6jes 
6enkbar ungelegen kommt. 

Die 1'Ucken 6es Kragenknopfes kennt 
je6er ^ann» un6 er weiv, 6ab 6ieses 
winzige Ding zur Verzweiflung bringen 
kann. fntwe6er 6«6urck, 6ak es (nstUr-
lick wenn man es eilig kat) zu Ko6en 
fällt un6 in 6en kintersten Winkel unter 
6em Sckranke rollt 06er 6a6urck» 6sk es 
gleick von anfang an nickt zu fin6en ist. 
Der zweite fall ist nock weit sckwieri-
ser. 

?u 6iesen winzigen (Zegen8tän6en. 6ie 
an8ckeinen6 nur erkun6en W0r6en 8in6. 
63mit wir uns 6rÜber ärgern, gekört auch 
6er 1'ubenversckluk. Die kleine Kapsel, 
6ie Sick aufschrauben läkt un6 6urck 6ie 
6ie ^aknpssta. 6ie pasiercreme un6 alle 
möglicken ttauspflegemittel verscklossen 
wer6en. Die Aufgabe 6e8 kleinen 1'uben-
verscklusses ist es ebenkalls', auk 6en vo-
6en ZU fallen. un6 6a er run6 ist. kurtig 
62vonzurollen. ^m besten unter 6ie öa-
6ewanne. Wenn 62s l'ubenkUtcken be-
son6ers guter I.2une un6 beson6er8 un-
ternekmungslustig ist. springt es Uber-
k2Upt gleick entwe6er in 6ie L26ew2nne 
un6 versckwinäet im ^dklukrokr — 06er 
es verkrümelt Sick in einen so sickeren 
Winkel. 6ak es vor 6em näcksten OroK-
reinem2cken nickt mehr zum Vorschein 
kommt. 

Hausfrauen wissen, 6al^ auch k^ähna-
6eln «s »in Sick haben«, ^den nock zogen 



Samstax. 6en 26. ^uzust l9Z9. » l̂aridorer >I«nmer 1-̂ . 

sie äen faäen pklicktLxemSö äurck äsn 
Ltokk — xleick clarauf. ^enn 6er fsäen 
ZuencZe ist, siml 5ie veksckwunäen wie 
vom Lrädocien versckluckt. blickt 
antzestre^zt auk äen öocien. unä >venn 
M2N xanz desonclereg Qlück t^at, blinkt 
manckmsl im Vunlcel ein keiner blitzen-
cier Sctiein — äann l:at man clie !>ia6el. 
^snckmsl aber lcriegt man sie trat? sl-
len Suckens nicl,t oäer merlct erst ilire 
verborgene ^nwesenkeit, venn msn ir-
Senävvo einen nsck6rijclrlicl,en Sticli 
küklt. Dann v^eib man: msn kst sicli cisr-
auf zxesetzt. 

Otler: l<ennen 8ie clie k^ecler suk clem 
Postamt? Stsklkeöern nSmlick lieben es 
niclit. >venn sie dunäert verscliieclene 
ttsn<lscl,rikten auf cjas ?spier lcrst-en 

. mUssen. Dann >vercjen sle boclelx. Uncl 
natllriicli boclct 6ie I'eäer besonders, 
Venn m«ln fllnf Minuten vdr l'oressckluk 
auks Postamt Zestilrzt kommt uncl unbe-
clinxt Nock 6iese (Zel^anweisunx^ sukxe-
ben möclite. >Vetten. 6ak clsnn eine ^i-
nute vor Sckaltersckluk äie feäer ab-
briclit, clak alle anderen I^eäerlialter ze-
ra6e besetzt sinä unä eine Minute spSter 
clas Sckilcl »lZescklossen« vor 6as 8clial-
terkenster xekAnxt wir6? 

Ick veik nicbt. voller alle äiese Klei-
lien Vinxe cliese Soskeit liaben. Viel-
leickt um uns zu 6em tSxlicken kleinen 
^erzer ZU verlielken, cler nun einmal zum 
lieben clazuzeliürt un6 oline clen wslir-
«clieinlicl, alles lansveilig vSre . . . 

 ̂Aizj 
p. ^u» «leir itvscIMftSHvelt. ln cter 5/1ai-

strova uLca verclen zurzeit clie biskerlxen 
I^okalitAten 6er ?irmg einer 
^rUn6l!cIien Penovierunß^ unterzogen. Die 
mit al-lem neuzeltlieken Komkort ausge-
«statteten (!escli^stsr^ume ver6en von cker 
s^irmI Maliorl^ bezdfisen werden. 

p. 8eliverer Straüenunkall. Oer 2ZjÄli-
rixe Staatsbeamte Vojln 1 ankoviL, cler 
in l^mxebun^ 6er 8ta6t seinen Urlaub ver 
braclite, sukr mit seinem k'asirrad m!t sol­
cher >Vilcl,t xegen eine 'releLrapl^enstan-
ge, 6aK er mit elner scliweren Xopkver-
letzl»n8 bewustlos liegen blieb. x!r wur-' 
6e ms s^ramkenlisus gebraclit. 

p. Ven ^potlivkennsckt6ieo»t verslekt 
bis ». September ckie ^potl^eke »^um gol-
ltenen ^rrsclien«. 

c. Voa äer 8ta«>tvoll»«ekule. Die naeli-
trAx^iclien Linsclireibungen in äie sta-ltli-
clie erster Knaben- uncl ^Sclcl^envolks-
scliute in Celje erkolgt am l. September 
von 8 bis 12 l^lir in 6er Scliuikanzlc'i. Im 
Limmer 6es Kln6erg2rten8 ver6en gleicli 
zeitig nocl, nlclit angemeldete Kinder in 
den Kin6ergarten aukgenomnien. Oer 
5;cliu!beginngotte86ien8t beginnt ^ni 2. 
September um 8 Ulir frUli in der Stadt-
pkarrkirclie. Oer l^nterriolit dt.'glnnt am 
4. September. 

c. » îe die Pickeliieringe.,..« l5. 
September beginnt wieder der s^nt(:rriclit 
am Iiiesigen staatliclien l^ealgvmnasium, 
das bereits lieuer in l^orm eines Xeubau-
es eine Scliwesteranstalt erlialten sollte, 
^ber es ist wieder nickts daraus ^ewor-
den. Im OebLude des Kealgvmnasiums, 
das blok Mr zwölf Klassen Platz dat. 
werden aucii Iieuer wiederum 3? Klassen 
untergebraclit sein, davon ktinf in gönz-
iicii unzulSngliclien Kabinetti'n. vie eine 
l^ZIkte wird Vormittag, die .''ndere am 

?<aclimittZg llnterrickt liaben. Sek» 
ler. arme I^elirer! 

c. Vom KeslgymnsLum. >Vu8 dein l^ekr-
kürper des staatliclien l^ealgz^nasiums 
in Ceije wurden Übersetzt: nacli ^aribor 
losekine 1'omZie und ^osek Karba; nacli 
Ks)eevje ^olisnn KraSna; nacli l.jubljana 
I.udwig (ZabrovSek und Sreöko krodar. 
i^amentücli das Sclieiden des Professors 
Sreölco K r o d a r. der durcli seine Nüli-
ienforscliunken viel zum l?ulime unserer 
Siadt und seines /Vlu^eums beigetragen 
l^lst. izedauert Lelje zeiir. ver jV^useumver-
ein und die Vöiksliocliscliuie verlieren 
clureli Sreöko ^irodar. der weit Uber die 
(Zrenzen unsei-e.«- I.andes hinaus als VVis-
»ensciiastler und palÄon.Iiologe bekannt 
""<! iiirer 5tÄrksten 

Rogans Bande unschädilich 
gemocht 

^vs eirk«8^cni ivz» oet'j ^ii^8cnvu)loer^. — ve«-

Oie Oefkentiiolikeit interessiert sicli be-
greifliclierwejlse iebliaft tür das L!rgebnis 
der ^nltelisueliung, die die Oendarmerie 
gegen die I?Aulber- und Linbreclierban6e 
fillirt, die woclienlÄNPs im kacderngebiet 
und in der Umgebun'g vo-n l^elje ilir Un­
wesen getrieben liat. Das l^aupt der Lz'N-
de ^iois pogan ist nocli flüclitig und 
dürfte sicli irgend'wo im Sanntal umlier-
treiben, desgleielien sein Komplize K n e z, 
w o g e g e n  M l a n  p e s a ,  K a r l  K u p n i k  
un6 loses peLovnik bereits geiakt 
werden konnten. I^estgenommen wurde 
kemer die cIeiie-bte l^ogans, die 29jSl,fige 
einÄuigige Paula Vezovnik,' die sicli 
als ein grokeis l^rUclitcsien entpuppt liat. 
Das ^Sdclien, das viel den Vergnügungen 
nacligiiig und a1lerli3n6 I-iebesverliSItnis-
se liatte, lzielt seine ScliZfersttlndclien im 
VValde von vetiisva ab, woliin es, wie es 
bekauptete. von seinem kriilieren k^reund 
1gzl>ink8ek gescliickt worden sein 
sott. 

^ucli ^zzbinZeii wurde in der I^mge-
bung von delje feistgenommen un6 nacli 
^aribor gebraclit, wo er immer wieder 
in« Kre'uzfeuer genommen wird. Ver vur-
sclie ist auf I^ogan niclit gut zu spreclien, 
ds er ilim das ^ädc^eri abspenstigt ge-
maclit und ilin aiucli tUclitig durcligeprU-
K^elt liat. la^binZek. der sclion oft vorbe­
straft ersclieint. bielt sicli viel in Stu-
ctenci auf und in sei-ner 'WoliNiUN-g. die er 
eine Zeitlang mit 6er Vezovnik teilte, tra-
fen sicli gewvlinücli die Mitglieder der 
Lande und dort wurden die meisten Un-
terneli'mungsn besproclien. ^us ^ikersuclit 
und aus I?aclie liolte lazbinZek die (?en-
darmerie. die im >Valde von keinava ei-
nige Mitglieder der Van6e fakte, wAlirsnd 
I^ogan en^tkommen ^konnte. 

IszbinKek ist im Verkvr selir gesprÄ-
cliig. ^r. scliwSrzt I?ogsn bei jeder Qele-
genliei^ tUclitig an und seli^ildert auskUlir-
licl, das verbreeli^rksclie 1'reiben der Van-
de, wobei er al'lerdjn^gs sicli selbst in ein 
kesseres I^iclit ?u steilen suclit. ^r wil! 
offenbar l^ogan und die anderen Löse-
wicli'te liereinlegen und den ganzen Ilm-
fang des 1'reibsns aufdecken, um fUr sick 
mttglicliste Sclion'ung' zu erwirken. 

^us meinen Sclii'iderungen und aus den 

.^usHZgen der anderen k^estgenommenen 
wurden bereits etwa 20 ^iinbrUclie, Oieb-
stSiiie, I?3uberUberfAile usw. festgestellt, 
laibin-sek wird unter starker öewaicliung 
umliergefUlirt und be^eiclinet die Verstek-
ke, in denen die Lande ilire Leute ver-
walirt iiat, soweit sie niclit dereitis an den 
^ann gebraclit ersclieint. ^azbinZek fiel 
gröktenteiis die I^oiie des l^eikers zu. ^r 
sorgte für den Vertrieb der Leute, lieckte 
aber aucii selbst Streifzüge aus. Lr ssx^te, 
das geraubte (Zesclimeide liStte er in ?a-
greb abgei-etzt. kogan liätte üim einma-i 
erzZlilt, jemand iiStte iliM eine grökere 
^enge Qoldsacden gestoiilen und er wer­
de sicli deslialb an ilim blutig rSclien. 

vie Lande war entsclilossen. aucli vor 
dem Ncnsclienleben niclit zurüok-
ZUrsclirecken, wenln es erforderlicli sein 
sollte. So war der I^eberkall auf das ?farr 
li3U5 in I^imbuS geplant. Nan nalim Strik-
ke mit. um den Pfarrer zu fesseln. Sollte 
er sicli jedocli zur >Velir setzen, dann 
mükte er einfacli getütet werden. Oer 
Linbrueli in das pfarrlious in polskava 
miklang, dagegen lolinte sicll ein nÄclit-
liclier Lesucli der Kirclie, in der die Non-
stranze. der Kelcli und der Inlialt des Op-
ferstocks geraubt wurden. fa^binZek fülir 
te die (iendarmen nacli f^oöe, wo im >Val-
de die ^0n>?tranze und der Kelcli ver-
graben aufgefunden -wurden. Oie Lande 
fülirte u. a. den zweimaligen ^inbrucli in 
das (lesclicift Ztok in Kamnica durcli. Lei 
einer gewissen ^arit^'l^ a s i L in I?ad-
vanje, wur6e ein I^uöksack mit einem l'eil 
der Leute vorgefunden. Oiese l^rau wurde 
festgenommen. I?ogan gelangte bei einem 
^inbrucli in den Lesitz eines l a g d g e-
welirs, da« bei den näclitliclien Streif-
Zügen meist mitgenommen wurde. Oie 
(aendarmerie kalbte jetzt zwei weitere per-
«sonen fest, ^nua V i n c e c in Studenci 
und den 29jZlirigen f'akdinder ^arko 
pernek aus lvanec in Kroatien, der 
sclion zweimal entl<ommen konnte und 
jetzt ZUM dritten /^al in ^al<ovec in die 
l-IZn^de der (Zendarmen fiel. 

v^s Verliör der Lande ^vird fortgegetzt, 
um endlicli den gesamten I^mfang ilirer 
1'ätllgkeit aufzudecken. 

Ztiitzen. — ^n Stelle der oben benannten 
treten in den I^elirkörper des k?ealg^na-
siuins in Lelje ein: Narjan öadeZ aus 
prizren, ^aria Kapljer aus I^jubljana. 
lolisnn KreLiö aus Ljelo polje, Lvetko 
Skok aus Svilanjac un6 Vladimir öitko 
aus I^jubljana. 

c. Vom keslgz^mnssium. Vie Xacliprü-
fungen finden am 28. und 29 .August 
statt, die ^iederl>olungs-I?eifeprukungen 
am 30. und 3l. August, allemal ab 8 Ulir 
frUli. Oie ^inscbreibungen in die erste 
Kiasse werden am 1. September durcli-
gefülirt, in die 2. bis 8. Klasse am 2. Sep-
tember und fllr Sclitller aus anderen .^n-
stalten am 4. September, allemal zwi-
sclien 8 und ll I^lir vormittag?. ' ver 
Sclmlköginngottesdienst beginnt nni l4. 
September um 8 I^ilir morgen? in der ^V-i-
rienkirclie. 

c. Oeklüclitet. S anislaus Starovast 
n l k aus (Zornja l-ludinja bei (^elje liat ^^2-
genwZrtig sein ^iÜtZr abzudienen. V»7 
^Voclien war er auf Urlaub nacli l^au5e 
gekommen. Lr zog die Uniform aus. legte 
?icli ^ivilkleider an und floli liber die 
OrenzL nacli Oeutscliland. Oort wurd? er 
wegen unerlaubten (^renzUbertrittes ge-
fal^t und den jugoslawisclien (Zrenzbeliör-
cien iil^ersteilt. So kam er nacli Lelje zu-
r'.iclx. wo er Selbstmorcl begelien wollte.' 
und si-.'l-' em besser in die Lrust stielt. 
Im liieszgtN Krankenliaus wurde er auk:.'r 
l-eliensgefalir gebraclit. In der l^aclii zum 
Oiensta? kloli er in ^nstaltskieidung au^; 
dem Krankenliause, konnte aber bald wie 
cler i^'efakt werden, ^r >vurde den Leliii''-
den ^Zt>k'r5teilt. 

c. Vom ttopten. ^n und für sicli liat 
die l-Iopfenpfli^cke im Sanntale lieuer et­
was später begonnen und aul^erdem man 
eelt es lieuer an >Iopfenzupferinnen. so-

kurg-1'onkino. I>iur bis einsclilie^^ljcli 
k^rejtag der unterlialtencte (i^okfilm »l^i-
nsle« mit l-lans ^oser, I.ucie ^nglizcli u. 
Kättie V. >1agy in den I-Iauptrollen. Ssms-
tag der groke Seemannsf>lm »Submarme 

L^sns<je-1'onkino. l-leu e I^reitag letz-
ter 1'ag vie l^andstrsicliLr« mi. Paul 
l^orbiger. I.ucie Lngliscli, (Zreti '7lie^mer 
und dem ^ari^lzorer Star Lrika Oruzoviö. 
Oan? neue Kopie. — Ls folgt der ^ben-
teuer- und Kriminalfilm »Das groLe 
Abenteuer« mit ^^arla ^ndergast, 
breclit Scliönliak und Lliarlotte Susa. — 
^clitung! l. September ^rökknung der 
neuen Saison mit dem .Vleisterfilmwerli 
»Der I^eutNÄnt der Zndiscben örigade«. 

Union-I'onkino. ^uln letztenmal I-'leitag 
das präclitige filmwerl< »vis zweit'^ 
iVlutter« ein stimmungsvoller Ori-^l^silm 
nacli dem berülimten poman von Larrv 
Lenefield. k^in I^okgesang auk die ewii^e 
und grööte I^iebe, die Mutterliebe. — ver 
5ilni ist in deutsclier Spraclie abgewl^t. 

I'onkino pobrezje, .^Ni 2t?. und 27. ^Xu-
gust »poinan^e«. (vas Oelieimnis des vc^.-
kuments 32.) 

Apothelennachtbken î 
Oen ^potlieken'naclitdienst verseken 

von Saiiistag bis einsclillel^licli I-'reltag. 
den 25. d. die ^ntonius-^potlieke 
^ l b a n e z e) in der I^rankopaiiova ul.. 
1'el. 27-l)l, sowie die Narialiilf-.^potlielie 
(^ag. K ö n i g) in der ^leksandrova c., 
1'el. 2l-79. 

dak die HopfenpfiUcke etwas langer dau-
ern wird wie gewülinlicli. Oarum wurde 
IM Sanntal das berecbtigte Verlangen 
laut, der Unterriclitsbeginn an den Volks 
scliulen möge um eine >Voclie spiiter be-
ginnen, was ja gesetzlicli möglicli ist. 
wenn es, wie es dort lieil^t, »dringende 
f'eldarbeiten zu bewerkstelligen gibt«. 
Oer ttopfeneinkauf wird voraussiclitlicli 
erst in der kommenden >Vockie einsetzen, 
wenngleicli sclion jetzt einige sogenannte 
»IV^usterankSufe« zum preise von bis 
40 Oinar je Kilogramm getätigt wurden. 

c. Kino IVietropol. Von I^reitag bis Sonn 
tag »Der >Veg zum Kulime«, eine liun-
dertprozentige Uistspielbomlie in deut-
sclier Spraclie. ver piliii ist reielilicli mir 
Situationskomik gewürzt. lieben deni 
kleinen f^ilmsäugling ^V^irca sind Szöke 
Szakal. I^ans l-lolt und Otto ^^alburg ii' 
witkungsvollen I?ollen zu selien. ^lso' 
ein riclitiger I.ustspielsclilager. über den 
viel gelaclit werden wird. 

c. Kino Dom. Ver berülimte poman 
» Ä t a d e l l e «  v o n  ( T r o n i n  i m  f ' i l m .  V i e !  
1'ragödie eines ."Xr^tes iin Kampfe gegen 
pfuscliertum. ^b vienstag der tsclieclii-
selie l^ilm »Der ll^omsn eines pfarrers>'?. 

§a«eis 

gr. /^elir kücl siclit auf die Nerven der 
/^litbiirger. In leti!ter ?eit zeigen einige 

o to r r a d f a li r e r in (lornja I^adgo-
na auf der I-Iaupt^^tral^e ilire f'alirkünste. 
wol^e! sie e?nen l^Ärni verursaclien. der 
die I^erven der /Vlitbürger zu s^ark in 
/Xnsprucli nimmt, vor allem cler Leaniten-
seliast, die in den l<anzleien in der.Arbeit 
)?estört wird, vie mal^gekenden ssaktoren 

Ssmstax. 2k. ^ugust. 
l^jubljsns. l2 Ulir, .V^ittagskoniert, l7 

Kinders.unde, l8 I^^acluiiittagskonzert, 
20.30 Lilder aus dem I.eben, 22.l5 (lemüt 
liclier V/oclienausklang. — Leograd: 12 
^ittagskonzert. l7.45 k^aclimiltagslvon-
zert, 20 Orcliesterkon^ert. 2l.l0 Volks-
lieder, 22.15 I^iaclitmusik. — Sofia: 19.30 
Konzert. — Prag: 20 Lunter .-^bend. — 
Droitwicl,: 20 Lun:er .-Xbend. — pari''' 
PI"!': 20.30 Sinfoniekonzert. — StralZ-
bürg: 20.30 Konzert. — kom: 2l Lülinen 
auffülirung. —. j^ailand: 2l puccinis Oper 
»l'urandot«. — Ludapest: 2l Konzert au? 
I.uzern. — Wien: 20.15 Lunter ."Xbend. 
Lerlin: 20.15 Orcliesterkon^ert. — ^ün» 
cl:en: 20.15 Lun!er /Xbend. — Stuttgart: 
20.l5 I^ustiger ^bend. — VVarscllau: 20 
^bendunterlialtung. — Lukarest: 20.15 
Orcliesterkonzert. — Leromünster: 2l.05 
Solistenabend. 

werden ersuclit. diesem 1'reiben der ^^o-
tori-adkalirer ei>n ^nde -u l^ereiten. ves^ 

gleiclien wollen nocli immer einige l-Iaus-
besitzer niclit kegreisen, dal^ die I^ökalien 
nur naclits und niclit l^ei 1'ag abgefülin' 
werden dürfen, .^ucli liierin mul^ ^Vande' 
gesclizffen werden. 

gr. Sokolfeier. KoniMenden Sonntag, 
den 27. d. veranlZtaltet der Sokolgau a-
ril> or einen .-Ausflug der l^adfalirer nacli 
Qornja I^adgona. ^usamirlen liiit den lii<'-
sigen Sokolmitgliedeni findet um I^Ili-
eine ^Villkommleier statt, worauf an der 
Oräbern der in d-en Umstur/tagen gefal­
lenen lugoslawen eine (ledäclitnisst^unde 
aligelialten wird. I^ür den ^aclimiftag i?t 
ein Um7.ug cler Sokolmitglieder an.ge?et?t. 

gr. ^U8 6em Staatsdienst. ?uni I^eiter 
der ^ollamtsabteilun^g in <^orn!! (Imurek 
wurde der Leamte des ?ollaiiites in (^or-
nja padgona .^lilan .1 urkovic ernannt. 
Oer Qericlitskanzleilieamte -Xnton .X d a-
m i 5 wurde 7um Lezirksgericlit in I.juto-
mer versetzt. 

Zur gefl. Beachtung! 

Die gosckiitzten I^esc? dc:r ».^^aribore? 
Leitung«, die slcli an die X^erwaltunk: 
oder die Sclirlftleitung des k?lattes um 
lnkormationen, Aufklärungen. /Adressen 
usw. wenden, werden IlLiliclist ersuelit. 
der /Anfrage kiir die veamwortung .? Di­
nar ln portomarken beizulegen, da an» 
sonsten eine 8c»,riftlic»ie /^ntxvort nlclit 
erteilt werden ltann. 



>MarR)orer /sttuag« krummer 

ZugoslawWer HanfmarN 
VV'ie cjie LIStt'el' bericlilen, sckStzt man 

äie tieurize ttsnfpfocjulctlon in lu^osls-
Wien suk 3500 dis 4000 ^Vazxon. Diese 
xroöe pi-oclulction bereitet Iceine 8orxen, 
äs <jie I^sclifra^e 8tSn<jix wSckst. I^acb 

Lxpol-tsta istlk Mr äie ersten fUnf 
/Monate ciieses ^akires betrug äie ^u8su>ir 
950 ^288vn im Werte von 88 ^i!l. Vi-
nsr, was einem KiIc>8rÄMM»?rei8 von 
9.20 ent^prickt, äss sinct um 70 pars 
melir als vor einem ^akr. k^erti^er I^ank 
wircl auf deimisctien ^Srkten derzeit zcu 
14 Dinar je Kiloßr^mm be^akl , er nLiiert 
5jcli äamit wnßsam clem preis vom Islire 
1924. 

Die l^ankkultur ist in ^ukoslswien. be-
sonäers in cier Littel- unc! in äer Ober-
dIt8cdI<3 entwickelt, woselbst slcli auck 

Das dieser 'ssZe adßeselilossene 
cjeut8cli-ru8si8c!^e Kreditabkommen 8ietit 
bekanntlich einen XVarenkreäit von 200 
^ill. vor, äer äen Küssen zum Leiuz 
cZeutscder Waren ?ur VerkiiAUNk 8lebt. 
Die ?^ö!ie cle8 Krecjitabkommens sclieint 
?unÄc^8t unter öerücksicdtigunz äer (!e-
bietsverSnäerunzen in Mitteleuropa un6 
im Vergleick mit Äem Abkommen von 
1935 verkSI'nismäl^iK nieärix. ^s lianclelt 
sicd jeäocb bei äem in Aussiebt genom-
menen Volumen Z!unüclist um eine /^us-
xanLSStellung. v. ä. aus eine Erweiterung 
äurcliaus in Ketracl^t 7U 7ielien ist. Ls 
wirä äabei ?u berUcksicktigen sein, ctak 
bei äen wäustrieexporten im kakmen äes 
Abkommens ?u einem koken prozenisatz: 
Zusatzlieferungen in I^raZe kommen. 

Wiecierkolt ist cZarauk king^ewiesen wor­
den, äak alle siläüstlicken unci üstlicken 
ttancjelspartner Deutsclilanäs einen iäea-
len l^iekeranten in äer kockentwickelten 
Inäu:rie äes Keickes finäen, äer äurck 
äen Verkauf von ^asckinen unc! anäeren 
procZuktionsmitteln alle LemUkungen um 
clen Ausbau einer eizenen inäustriellen 
vasis wirksam zu kvräern vermag, /^uck 
im I'lindijck auf Lowj^truölancl kann msn 
von 6er feststellunß auszeken. cZaK siek 
trotz cler fortgesekriltenen Inäustriealisie-
runZ äie äortige Volkswirtsckakt reckt zut 
mit cler äeutscken er^Änz!^. Ist auck 6er 
Aufbau 6er Zowjetinäustrle bis zu einem 
gewissen Ora6 sckon äurckxeflikrt, so 
bestekt äock zweifellos nock ein ßroker 
keäarf vor allem an Investitionsgütern. 
Unterstützt wir6 6iese ^usbaulSkigkeit 
äes ZeZenwärtis nock 6arnie6erliexen6en 
äeutsck-russicken ttanäels 6urck 6ÄS 

Sie kam am ^rm äes alten «errn in 
ci>e ttotelkalle un6 ISckelte. I^Sckelte wie 
slle sckünen k^rauen. 6ie genau wissen, 
weicken Linäruck. ikre !^r8cke!nung auf 
kler ^lünner sckwackes tterz mackt. Lieg-
liakt blickte sie in äem weiten I^aum mit 
seint-n geäämpf'en färben umker, senkte 
iiief ikre 6unklen ^ugen in äie feurig strak 
lenäen Qert 'Dorstens unä nakm Sick aus 
einlZm /eitun^skl^Iter ein Journal, in äem 
!ie nacklassi^' dlÄtterte, wSkrenä 6er al-
Zs I-terr Sick in aas fremäenb^ck einlrug 
VN.! 6-1NN von e's^em klagen zum I^akr-
5tukl begleitet wur6e. Wie sie ikm folgen 
xollte. rief sie 6er ?or.i«r mit tiefer Ver-
deugung zurijck: :»Ikre Eintragung, gnä-
öigt.' s'r-ui, wenn ick bitten äarf!« 

kat 6enn mein Vater 6as nickt ge-

»leiäer »»ein. Der k-Ierr Professor kat 
zuck nur ein Limmer bestell^.-x 

?apa 'st immer so zer5treut<'. 
l^koltc 5ie v^'iecler. »i^eben 8ie mir äas 

6er ttsuptmarkiplatz tUr ttsnk. Oäiaci, 
beiinäet. ^an pflanzt ttank auck in 8Ia-
wonien in 6er Qexenä von Osijek. vjako-
vo unä Virovitics unä in 8ll<!serdien. 
t-Ieute trSgt ein Kstastraljock» 6a8 mit 
ttanfpflaneen bebaut woräen ist. 6em 
Kesitzer in 6er Vojvoäina zwiscken 3000 
bis 6000 Dinar rein, wäkrenä äe/ kauer 
b^i Weizenbestellung nur zwiscken 1000 
bis 1500 Dinar aus einem ^ock zieken 
kann, vorausgesetzt, äak äie Lrnte gut 
geäiek^n ist. Deutseklanäs Xontingent 
flir äas laufen6e lakr belrÄgt 500 Wag-
gon, was ungefäkr ein Viertel äer zur 
Verfügung stekenäen L!xportmenge aus-
mackt, gegenüber 12?L engliscker vezll-
Se. 

iVorkanäensein umkangreicker l^okstolt-
I vorkommen in äer Sowjetunion. fUr äie 
i geraä« äas Deu scke keiek als äauernäer 
/^bnekmer in I'rage kommt. Z^unSckst 
recknet msn in äeutseken Inäustriekrei-
sen vielleickt mit klleksiekt auk äie gegen 
wZrtige InanSprueknakme äer Inäustrle 
im InlanägesckSkt mit einer Wieäerbels-
bung äes äeutsck-kussiscken Warensus-
tausckes bis auf ädn 8tsnä von 1936-37 
Kokken ZU können (aldo auk einen ^akres-
absatz bis zu etwa 150 ^ill. 

Schw!»r«gIMn im Obst, 
vtrsanb nach DeuMlanb 
In äer 5rage äer Obstauskukr nack 

Deuiscklanä wuräen kitr jugoslawiscke 
^epkel cieutsckerselts S00.<^ /^ark kUr 
äie öezaklung äer ausgetUkrten Ware de-
willigt. Da 6ie8es Kontingent bereits er-
scköpft ist, wuräen wei.ere 500.000 ^ark 
bewilliget. Wie äie ?riza6 mittelt. wAiräen 
blsker vielkack scklecktere ."^epfel zur ^us 
fukr gekrackt. DesKalb kat Deu'seklanä 
äen Uebernakmspreis fllr unverpackte 
friiküpfel von 20 keicksmark pro ^eter-
Zentner franko jugoslawisck-äeutscke 
(Zrenze (286 Dinar) unä 21.50 ^ark fran­
ko ungsrisck-äeutscke Qrenze (307.50 Di 
nar) auk 15 ^srk (214.50 Dinar) bzw. 
1 6 . 5 0  ^ a r k  ( 2 4 0  D i n a r )  k e r a d g e - ' ^  
setzt. Die ?rizaä bewilligt bis zum 24. 
September eine ^uskukrpriimie in äer tlü-
ke von 25 pars pro Kilo. Oleickzeitig wur 
äs.i strenge Lestimmungen über äen ^ep-
fe'.verkauf nack Deutscklanä erlassen. Den 
Exporteuren wirä aufgetragen, nack 
Dcuiscklanä nur einwanäfreie Ware zu 

7imn^er. äas neben äem Seinen liegt!« 
I^Assig sckrieb sie äann kinter äes ?ro-

sc^sors »amen »... unä l'ockter I^loren-
ce«, unä s'.ieg äie breite, teppickbelegte 
k^rcitreppe empor. 

(Zert 'Dorsten trat zur Portierloge: »Sa-
g-in Sie. wie kiek äie Dame, äie Sick eben 
eintrug?« 

»florence 6e ViII<^. äie l'ockter äes 
Professors!« 

»Danke!« — l^Iorence 6e Villd, (Zert 
scklltielte äen Kopf, nein, äak konnte sie 
nickt sein, von 6er 6as kljro gesckrieben 
katje, 6al^ er S'e beobackten solle, ^ine 
solck wunäerdare f'rzu kann nur »I^lo-
rence« keilten unä nickt »(^ininna Karst«, 
6ie berUcktigte f^oteläic^in. Ol? Sick sein 
(^kef ge Äusckt k,itte, als er ilim keute 
morgen telekonisck mitteilte, äalZ sller 
Voraussickt nack äie Karst in äiesem ^o-
tel absteigen weräe unä er äie >Xugen of. 
sen kalten solle? ^elieiisall5: er war aus 
äeni Posten, äenn nun war ikm enälick 

senäen, ä^ n^»n flui- in äiesem ?aUe äs-
mit recknen kann,' äsk wie6er kvkere prei 
se bewilligt, weräen. 

Bvilmberichte 
2 a 8 f e d, 24. ä. 8 t s a t s V e r t e : 

2 ein iiaid proz. Kriegssckaäen 463 bis 
465, S proz. Kegltjic 87 dis 87.7S, S proz. 
äalmatinlscke ^grar 0 di^ 83, 7 proz. 8ta 
bllisationssnleike 100.50—0, 7 proi. In-
vestitionssnlelke 100—101.50, 7 proz. 8e-
ligman 100 bis 102. 7 proz. vlalr 94.50 
bis 0, 8 proz. Klslr 102 bis 103, I^stlonsi-
dank 7350 bis 0, pfiv. Agrarbank 0 dls 
20«. 

l. j u b 1 j s n s 24. cl. v«vl»en: I..0Nä0n 
205.65 bis 208.85 s!m freien Verkekr 
256.40 bis 259.60), pai-ls N6.12 bis N8.42 
(144.84 dls 147.14). I^Iew^ork 4375 50 Vis 
4435.50 (5450.66 dls 5519.66). ?»r!ck 
995 di? 1005 (1239.87 dis 1249.87), 
1sn<Z 231.45 dk 234.55. Prag 149.75 dls 
151.25. ^msteräam 2356 dis 2394 (2937.56 
bis 2975.56>. Verül, 1761.12 dl» 1778.77. 
Krüssel 743 dis 755 (926.40 kis 938.40). 

Die diesjährige Maisernte 
Der Witt^rungsumsedwung.. äer nack 

zweimonatiger DUrre enälick eingetreten 
ist, wirä in WirtSeksktskreisen in dezug 
auf seine ^uswiikunßen unä äie devorste-
kencle /Maisernte AUnstig beurteilt, ^»n ist 
ä'-r^nsickf.^ äaK äie ^slsernte äock nock 
deäeutenä besser ausfallen äUrfte, »1s 
man zur ?eit äer DUrre angenommen kat, 
einen I^eKoräertrag wirä sie »lleräings 
n'ckt ergeben, j^sn verweist äarsuf, äaK 
äer ^sls eine subtropiscke pflanze ist, 
äer äas keike Wet!er besser vertrSzt als 
gn6e»e pflanzen, ^ukeräem ksde äle lan-
ge Kegenperioäe, äie äer DUrre voraus-
gegangen war, äie pflanzen gegen Irok-
l<enk'^it wiäerstanäsfKdig gemaclit. In 
Vvrsenkreisen reeknet msn äsmit, äak 
äer preis äes Maises wieäer auk seinen 
I^ormalstsnä von etw's 100 Dinar zurUek-
xeken ^er<Ie. Line solede 1'enclenz msekt 
>'<'k auf 6er KSrse dereüs demerkdar. 

X kskükte Noliauswdr 1uzo»l»HVlen«. 
Das LuropSiscke Weickkolzksrtell kat äie 
.^uskukrquoten kUr äie ^itglieästaa'en 
um 10 Prozent erkSkt. lugoslawlen dat 
bisker 134.000 Ltanäarä iSkrlick auskUK-
ren kttnnen, fortan jeäock 147.840 Stan-
äarä. Dle preise am engllseken Weick-
kolzmarkt kaben slcd trotz äer lZuoten-
erkSkung deäeutenä gebessert, äa gro!^^' 
/^enxxen ^olz benötigt weräen. vor al-
lem kUr I^Ustungszweeke unä zur /^uffUl-
lung äer VorrSte ktlr alle pölle. 

X 1uz^o«I»^!en gfiinltet VieksuSfol,?-
xesellscdaft. In öeograä wuräe unter äem 
I^amen »lugoslvvensko ^O. I'isaroda« 
eine neue ^uskukrgesellsckaft mit einem 
Kapital von 1 ^ill. Dinar gegrllnä^t. Das 

äie erseknte üelegenkeit gsgeden, Ulla 
äen lSeweis ZU dringen, äaK er einzig unä 
allein fUr äiesen keruf defSkigt war unä 
es nock ZU k!rfolgen dringen weräe. 

Das Surren äes I-Iaustelefons unter« 
brsck. seinen Oeäankengang. Der por-
tier gab ikm Weisung, in äas Limmer äes 
Professors ZU kommen, äer nack äem 
k-Ioteläetektiv verlangt liabe. 

»^ka!« mackte Qert, wai^f Sick in äie 
örust unä stieg äie 'k'reppe empor. 

»Sie sinä äer i-iausäetektiv?« fragte ikn 
äer Professor unä blickte ikn mil^trauisck 
an. 

»lawokl, (Zert Dorsten!« stellte er slck 
vor. 

»Ick mückte gern einige wicktige pa-
piere äiebessicker äeponieren!« 

»Unsere l'resoranlage ist äie moäern-
ste unä zuverlässigste!« 

»Dann äarf ick Sie bitten, fUr äie Un-
terbringung äieser /^kten Sorge zu tragen 
unä mir für ikre Sickerkeit persvnlick zu 
kaf.en.« 

»Ick weräe llir Vertrauen nickt enttSu-
scken, tterr Professor.« 

(Zert nakm ein versiegeltes Paket in 
Empfang unä verlielz äen pzum im I-Iock-
1?efUKI äer QrttLe seines Auftrages, ^uf 
äem diang ?;tanä florence. »Sagte lknen 
niein Va er, äal^ Sie meinen Sckmuck mit 

3»m«t»z, Äen 26. ^uxust lS3V. 

Äel <ler QeseUsckakt sinä Äer ttsnciel unä 
Äie ^vstukir mit allen ^rten von ttornvlek, 
Sekvemen,' Wiiil unä QekiUgel in leben-
äem UNÄ sesektscktetem ^ustsnÄe, Kunst 
ei» u»v. Die (Ze«e11»ckast kann eigene 
Seklackt- unÄ K0i»1KRuser untert^slten. 

X /^aria v a u m a n, ös-
sitzerin in l-oöji äol bei kogatec, ^nmel-
äungskrist dis 25.' September. I'agsat-
zung SM 30 September um 9 Ukr beini 
kezirkegerici^t in Kogstec. 

X oisIcoaterdSkung in LnglsnÄ. Die 
Lank von knglanä kat äen Diskontzins-
fuk von 2 Prozent auf 4 Prozent eskSkt 

X Vorgeben «>«r Ke^xieruass in äe? K»r-
tellkras«. ^uf lZrunä zaklreicker Vesckwer 
äen kat Äer ttanäelsmlnister eine Unter-
s u c k u n g  g e g e n  ä a s  ^ e m e n t k a r t e i l  
angeoränet Ldenso wuräe eine Untersu-
c k u n g  g e g e n  ä a s  V o r g e k e n  Ä e s  p s p i s r  
ksrte 1 ls verfugt. Die vorgenommene 
preiserkükung wurÄe einstweilen sistiert. 

X Sctmtie Äes englî eken pkunÄes 
weräen in I^onäon umfassenäe ^aknak-
men getroffen, inäem äie Sank von Lng-
lanä äen pfivstdanken gewisse Verkal-
tungsmskregeln in äer Valutenkrage zu-
kommen ISkt. Wegen Äer xespann.en in-
ternattonakn l^age in Europa wurÄe dls 
auf weiteres Äsr l'erminksnÄel in Dsllar 
an Äen övrsen verboten. In Äer nSckSfen 
Wocke trifft Äer ameriksniscke Scliatz-
sekre Sr ^orgentkau in l.0NÄon ein, um 
Vereinbarungen in Äer frage äer pfunä-
Stützung ZU treffen. 

X In Äer wteresssntvn Î I»»us»t«lwnU, 
äie im kakmen äer l^judljanaer tterdst-
messe vom 2. di» 11. Zeptemder versn-
staltet unä vom bekannten fackmann 
^nte Leg arrangiert wlrÄ, weräen alle in 
unseren Oegenäen vorkommenäen geniest 
dsren unä ungenlel^baren Pilze (wirkli-
cke Pilze unä naturgetreue ^oäelle) zu 
seken sein. In äer .Ausstellung wirä Sick 
äer l^esucker Uder äen Wert äes Pilzes 
als Volksnakrung, Uder seinen k^Skrwert. 
seine Konservierung unä Zubereitung un 
terrlckten KNnnen. (Zrvktes (Zewlekt wirä 
auf Äie Untersckeläüng Äer gonleftd^rren 
von Äen giftigen Pilzen, gelegt weräen. 
Die kesueker äer s^erdstmesse genielZen 
auf äer kakn äen kalben fskrprels. 

X lapantteli« N»n«ß«l«MdorÄn«mss w 
SilÄsst-̂ urop», k!ine ^doränung aus 1a-
pan. ä'c Sick aus äen Vertretern versckie-
äener deäeutenäer japanlscker I^infukr-
KAuser zusammensetzt, ist in Istanbul ein-
getroffen. Die ^doränung soll äie wirt-
sckaf licken /Vivglickkelten in äen KUÄost-
europZiscken l-Snäerp untersucken. Ki« 
wirä Sick einige 1'sge in Istanbul aufkal-
ten. um mit Äen fUrklseken ^usfukrkrel-
s?n fUklung ZU nekmen unä ä'e I.sge äer 
kauptsAcklleksten tUrkis<!:ken ^uskukrwa-
ren prüfen. 

»Denk' msl, pappi, msnckmal slekt äer 
l.ekrer mick an, als wenn ick meine Sckul 
srlzeiten nickt gemackt KStte.« 

»So... unä was msckst Äu äa?« 
»Ick.... ick seke ikn so »n, als wenn 

ick sie gemackt KStte.« 

ZU äen papieren legen sollen?« 
»I^ein«, entgegnete (lert Uberrssckt. 
»^ck Papa ist immer so zerstreut. Lr 

gab lknen äock bestimnU äie Dokunien-
te.« 

»Qewil^. Ick soll sie in äen "I resor brin-
gen.« 

»Dann äarf ick Sie begleiten. Ick möck-
te immer gern persönlick meinen 
Sckmuck in äas Sake legen.« 

»Lern, gniiäiges I^rÄulein«, ^^gte diert 
mit einer i-Ianädewegung, äie wokl zum 
Weitergeben aukforäern sollte, plauäernä 
stiegen sie äie 1'reppen kinsb. im l'resor-
räum öffnete Oert eines äer kleinen Stakl 
käslcken.'in äas florence ikre perlen unä 
Qert äie ^kten äes Professors legte. — 
»Ick möckte nock einmal vor äem Diner 
äurck äen Oarten geken. Erlaubt es Ikre 
2!!eit, mick zu kegle!:en?« fragte florence 
mit einem ^^ugenaufseklag, äem (Zert 
nickt ZU wiäersteken konnte. Sie gingen 
unter äem k^osa-WeiK von äuftenäen 
klUtenbAumen äakin, vorbei an l'ulpen-
paraäen unä sprUkenäen Wasserkünsten. 
Unä als sie zurUckkamen unä äie I^otel-
Kalle wieäer bßtra en.'war fUr äen .^benä 
bereits ein ^utoausflug zuni Walä-
scklöl^cken. einem iäyllisck gelegenen 
Is>I<al aus^'eniackt. 

^n äiesem ^denä sollte (iert e'ne Uber^ 

Wiederbelebung des deutsch-
russischen Handels 

Die Tresorschlüssel 
Kriminalkumoreske von Karl Kurt ^ iegler 

» 



6en 25. ^uxust !939. 

VunLkk besiegt Bromwich! 
8ek^5^?^i0i^88ieo oe8 ^voosi^wlsenM ?ei^r^i5A^i5?e«5 vve« OLk^ se-

8plei.c« oe« — l:l e«8?^edi i'^v oe8 
>^v8i^i^l.rek^ — iv008l^wiek^. 

Der srste Xamps äes Intenoaeatiaale 
um llen Dsvis-Oup zvisckea ^uxosla-
^en uoä ^ustrsljen, cl»» xestern naek-
mitwzg in ckesnutt ttNl Hewea ^akaax 
nskm, draekte einen »ensatloneNen 8!ex 
äe» jujxoslsviscken 'rean!5mei»ters 
friuir punLee über llen xexenvSrtIx 
»plektÄrlwten 1'ennisspisler 6er >Velt, 
ä e n  s u s t r a l i s c k e n  ö i l e i s t e r  v r o m  -
vi cd, ller mit 6:2, 8:S, 0:6. 6:2 ^e-
sclilaxen, ckie vederlexeakeit äes juxo» 
slaviscken keprSgentsnten anerkennen 
mukte. Im ersten ^atcd äe» l'sse» traf 
Î itiä mit 6em zeveiten Australier 

( tu  is t  Zusammen,  6om er  mit  6:0 ,  
6:4, 6:3 unterlsLs. va» 'sretten »teilt 
somit Nack «lem ersten T'ax i:l unent-
seriellen. 

Neute, Î reitax, vir<l äss Voppel 
ausxetrsxen unä am 8amstax sol­
len lve deitlen restlicken k înielspieie. 
^nxesiclits äes sensationellen 8iexe« 
punLec' sln<l äle Lllsncen iür ^uxosla-
îen plötrlicti xestiexen uncl äas keu> 

tixe Voppel liann vielleicllt clem xanren 
Kampf sine sensationelle >Ven<lunx zxe-
Izen. — 

Fußballer wieder um Vunkte 
»k/^pio« v«o oie k^eve kv88v^i-l.!Vlei-

8iL«8cn/^i^. 

^ued Iieuer venclet sick äas aÜLemei-
Sportinteresse äen am kommenden 

Sonntag dezlnnenäen fukbaNmelster-
sckaftsIiSmpken zu. Die I.k^?-^elster-
8ckakt sielit aucl, 6ie5M2l Vvrent5cke>äun 
gen in 6en einzelnen Kreisen vor, äeren 
erfolsreickste Vertreter in cjen final-
kämpfen äem stolzen Meistertitel naclija-
gen veräen. Da clie ^alil cler flnglxeLner 
für 6en Kreig ^sribor auf 6rei festze-
setzt ist. sollen 6ie secks lolcalen (ZeZner 
mit umso xrükerem diackäruclc ikre Vor-
mscl^tstellunß 6urcl)8et?en. »I^splö«. 6es-
sen 1'esm sm l<ommenäen SonntaZ äen 

I^eixen äer KÄmpke zexen >Mur3« er-
öffnet, ^urcle Zeracle von clen Oästen aus 
^ursliÄ Lobota Im Vorjalire eliminiert, 
soäak man cler abermaligen veßegnunZ 
beicler favorisierten ^annscl^akten mit um 
so ßfökerem Interesse entgegensiekt. Ksi 
cle (Zexner vveräen scl^on clesl^alb alles 
daransetzen, um ilire öeteilixung an äen 
k^insllrämpfen sclion jet?t sicl^erzustellen. 
Sonntag vvirc! es also im »??apicj«-8ta-
clion nieder einen (Zrokkampf geben, clem 
cjie beginnende ^eisterscliaft nocd einen 
besonderen ^nrei? verleilit. 

WeMchwImmtn im Änftlbad 
Oer 58K ^aratlion veranstaltet am 

Sonntag, äen 27. ö. im Inselbaä ein pro-
pagandascl^v^lmmen. ?ur vurclifUlirung 
l<ommen folgende l)isziiplinen: öll ^.eter 
f^reistil, IVO ^eter I^reistil. llXZ .V^eter 
Vrust sovie die Staffel 3x30 ^eter l^agen 
Staffel und 4x50 ^eter frelstil. ^nsclilies 
send vird ein ^Vasserball'urnier durclige-
flllirt. ^n den Kämpfen >verden sicli aucli 
Lcli^immer des SK ?1an'ln3 aus I^s'.iblja-
na sowie des SK Kamnllc beteiligen, väl^ 
rend der ^ariborer 8cliwimml<lub seine 
zweite (Zarnltur zur Verki^gung stellt. Ze-
sonderes /^ugenmerlc wendet man dem 
Start des Staatsrelcordeurs e r e r aus 
Kamnilc ?u. der einen i^elcordversucli Uber 
300. 400 und 500 ^eter Vrust unterneli-
men wird. 

: l̂ elitatliletilclcampf Jugoslawien—vn 
garn. ^m 2. und 3. September findet in 
Ludapest ein leiclitatliletlsclier l^änder-
lcampf zwisclien Jugoslawien und Ungarn 

statt. Die Ungarn wol-len ilire zweite Oar-
nitur enisenden, dennocli starten sie als 
I^avoriten. 

Morlbors Schwimmer in 
Murika Goboto 

l>er ^ariborer Seliwimmlclub sekreitet 
in seiner vielseitigen propagandiHtisel^eTi 
1'Sttglceit unentwegt vorwärts, ^m lcom-
münden Son'ntag werden die besten 
Schwimmer und Scliwimmerinnen des 
Klubs i>n ^ursl<2 Sobota, der üstliclien 
Sportmetropole Sloweniens, einen 
8cl^wimml<amipk gegen die besben dorti-
gen Vertreter des Scliwimmsports absol­
vieren. ^uni ^ustrag lcommen die popu-
Irrsten Ois^iplinien sowie ein Sprungwett­
bewerb und ein VVasserbailmatcb. — vie 
Veranstaltung, die im neuen, mustergiltig 
angelegten Seliwimmbaid von ^ursl<a So-
bota vor sicli gelit. dlirkte aucli diesmal 
in den ^itteipunllt des allseitigen Interes-
ses rü<cken. 

rascliung erleben. Die lierrlicl^e ?alirt 
durcli des frltklingsträumenden >Vald. 
das scliöne Abenteuer mit der munteren 
florence, der scliäumende Selit. den man 
im lausctligen Lclcclien trinken durfte, die 
leiclite, scl,me!clielnde ^usil<, alles liatten 
das il,re getan, il?n die Stun<len und seine 
?fliclit vergessen zu mactien. Und als 
5Iorence endllcli zum ^ufbrucli malmte, 
da laclite er und gab il:r zu verstellen, dak 
er Uberl,Aupt nickt ans tteimfaliren den-
lce. Docti florence war eine frau. die 
niclit mit sicli spielen liek. fUr die ein 
VVunsck öekelil zu sein liatte. und elie 
(Zert aus seinen Selcttrüumen reclit er-
wacken l<onnte, brauste mit energisckem 
ttupenton l'lorences eleganter Wagen 
durcli die l^aclit. letzt erst merlilo Qert, 
dalZ sie die letzten (lÄste gewesen und 
dalz ilim niclits anderes melir übrig blieb, 
als im VValdscklüKclien zu ilbernacliten. 

^ls er am näclisten borgen mit dem 
ersten Omn'bus mUde und zerschlagen ins 
k-Iotel zurtlcl<l<am, llberreiclite ilim der 
Portier mit seltsam betonter l-landbewe-
gung einen kriek: »Verzeil:en Sie. dak lcli 
Sie im VValdsclilttl^clien verlassen muüte, 
aber icli woll?e in aller l'rlllie lieute mor-
xen weiterkaliren und I<onnte den ^bend 
niclif so lange ausdelinen. wie Sie es sicli 
kedaclit liatten. ^nbe! die l'resorsclilljssel 
mit l)anl< zurtlclc. lcli liabe sie von llinen 

lieimlicli ausgeborgt, um mir meinen 
Sclimuclc liolen zu lcönnen. k^lorence.« 
Qert war spraclilos. Norence und die 1're-
sorsclilllssel. Lin jälier Verdaclit stieg in 
ilim auf. Wenn I^lorence... 

Oberliastig eilte er in den l'resorraum, 
öffnete... das Safe war leer, I<ein 
Sclimuclc, l<eine volcumente. z>l8t der pro-
fessor nocli da?« rief (Zert von weitem zur 
Portierloge. 

»Der l-Ierr Professor l<ommen eben zum 
5ri!listUcI<!« antwortete der I^alirstulil-
page von der anderen Leite. 

»^a? VVilnsclien Sie mieli zu spreclien?« 
kragte der alte tterr. der eben die l-ialle 
betrat. — »Verzeilien Sie, tterr Professor, 
^ber liÄNN icli erkaliren, wo Ilir I^rAulein 
l'ocliter liingekaliren ist?« — Kleine l'ocli 
ter? ^ber lieber l'lerr, icli bin docli gar 
niclit verlieiratetl« »Was?! Sie sind . . 
^ber Sie liamen docli gestern frtZli mit 
einer Dame am >^rm?« 

»Das war eine peisebelcanntscliaft. — 
k^rÄulein Karst liatte micli im ^uto vom 
öalinliof bis ZUN! l-lotel niitgenommen. 
keim >^u8steigeli verstauclite sie sicli den 
fuk und bat um meinen >^rm. Veslialb 
betraten wir zusammen . . .« 

»Karst? Karst? sagen Sie? >^ber sie gab 
sicli docli als llire l'ocliter aus? Das muk 
ein /^iKverstÄndnis sein.« — »Dann sind 
wir einer gekÄlirliclien öetrllgerin zum Dp 

Olympische Akademie 
in Olympia 

Das Oriecliisclie DIympi«cbe Komitee 
liat sicli entsclilo-ssen. eine »DlMpisclie 
^lcademie« mit Sitz in Dl^^mpia zu grUn-
den. Die yrsten l^elirgänge an dieser .^!<a-
demie sollen einberufen werden, sobald 
die deut«clien ^«.graber das Antike Sta-
dion wieder liergestellt liabon. ^lle I.ÄN-
der werden dann aufgefordert werden ei-
ne ^nzalil von Studenten zur 1'eilnalime 
ZU entsenden. 

Der Unterriclit sowolii in Praxis als 
aucl? in 1'lieorie soll im l-Ieiligen I^ai.n und 
auf den anti!lien Stätten vor sicli gelien. 
Die l'eünelimer werden eibenso wie die 
WettlcäMlpfer der ^ntil<e am l^uke des 
Kronos-I-Iljgels in selten wolinen und nacli 
Spartanikclien Qrundsätzen verpflegt wer 
den. ^ls l^elirer will Orieclieniand die be-
sten Kräfte der Welt einladein. Die Dauer 
der Kurse wird auf die beste ^alireszeit 
des frillilings besclirZnl<t. Die Scliutzlierr 
scliaft über diese Dlympisclie /Xliademie 
übernimmt das internationale Dl^^mpis-clie 
Komitee. 

Ls erfüllt sicli somit e!.n (Zedanice, der 
mit der öeisetzung des tterzen>8 von Lou-
lzertin, des kegrUnders der modernen 
Olv^mpisclien Spiele, in^ Di)^mpia entstan-
den ist. -

: 8K. l?api«l (I^ukb2llsel<tion). folgen-
de lugendspieler liaben Sonntag um l4.30 
Ulir am Sportplatz spielbereit zu sein: 
I^üsclinigg, ^ajor. Sadelc, I^ökl, Osaszar, 
Loliali, lager. ^elen. k^iderZel<, pawaletz, 
Wacl<e und Xandl. Die erste ^annscliaft 
5pielt um l6.30 l_IIir gegen >Mura« in kol-
gender Aufstellung: Scliesclierlio, käumel 
Qustl, f'utlcar, Ztipper, Dselianner. ^urgec 
Koller. Andreas, ködenkorfer und Kreiner. 
— Der Sektionsleiter. 

: Jugoslawiens l'eelzter nictit bei den 
Luropa- untl Weltmeister»cliakben. Der ^u 
goslawisciie I^eclitverband sagte seine de 
reZts angeliUndigte Beteiligung an den 
vom 29. d. bis 20. September in ^eran 
siattfjndenden Luropa- und Weltmeister-
scliakten im I^ecliten ab, da er niclit im-
stände war, eine ^annscliaft zu einem 
gemeinsamen l'raining zusammenzutrom-
meln. 

: k^eue jugo»lawiSelie Sctlwimmrekorcle 
(Zelegentlleli des Scliwimmwettliampfes 
zwisclien dem Spliter »ladran« und dem 
l'scliecliisclien Scliwiwmlclub aus Prag 
wurden melirere jugoslawisclie und tsclie 
cliisclie I.andesre!corde aufgestellt. Usber 
300 ^eter verbesserte keare den blslie-
rigen Staatsreliord der »lliriia«-8cliwim-
merin I.ampret auf 4:33.6. ^ucli in der 
viermal 50 Mter-Staffel warteten Sidar, 
Koje, padica und keara mit 2,l7 mit ei-
nem neuen pelcord auf. ^ucli die Männer-
Staffel über fünfmal 50 ^eter blieb mit 
2:22.2 unter dem 8t2at8rei<ord. Im Was-

serballmatcli blieb »ladran« mit 3:l sieg-
reicli. 

: Das Werbepiakat tür ctie V Olympt­
scken Winterspiele, ^us 25 Lntv ürk^n 
namliakter Küns ler wurde das vom Kunst 
maler Ludwin ttenen (i^ünclien) gesclial-
fene Werbeplaliat für die V. Olympisciien 
Winterspiele l940 (!2rmiscli-partenl<!r-
clien zur ^uskükrung bestimmt. Der I^nt-
wurk t^enens wird betierrsclit von zwei 
fl2ggenpa2ren. der Dlympiaslagge u. der 
deutsctien peiclisflagge, die vor der mar-
l<2nten ^lpspitze. dem Walirzeiclien von 
(Ii2rmiscli-p2rtenlcirclien. über die kerg-
I2nd8cli2ft der b2xrisclien >^lpen vvelien. 
^s soll in der ganzen Welt kür den ke-
sucli der V. Dlympisclien Winterspiele 
werl^en. 

: v!e f^uüballelk von köknien gegen lu-
goSlawien. k^ür das fulZball-l^änderspiel 
zwisclien ^ugosl2wien und öölimen am 
Sonntag in Prag wurde folgende tselic^i-Ii! 
sclie ^annscliast aufgestellt: 8url<er'. 
ger, Dauöil<, Kostizelli, öouöeli, l^udi. l?i-
Iia. 8enencl<y, Zican. K0pecl<x und Vvtl,''-
öil. »8parta« und »8lavia« geben also je 
5, die örünner »^idenice« aber einen ?ni<? 
ler für die ^^uswalil. 

: Lin neuer voxweltmeister. lm V3nl<ee-
Stadion iSltanden sicli l^umber und l-Ienr^ 
Armstrong im Kampf um den Zox-Welt-
Meistertitel im I^eiclitgewiclit gegenüber. 
I^umker blieb gegen Armstrong nacli Punk 
ten siegreick und dolte sicli damit Zleicli-
zeitig den Weltmeistertitel. 

: ^usverkauktes 0l>lmpisstÄdi0n. ln 
lfinniand liönnen die k^intrittsliarten suf 
die Dl)snipisclien Spiele n^ur über die Sport 
verbände bestellt werden. Da jedocli 
^alil der Bestellungen die vorlialndenen 
Kontigente üdenscliritt, wurde eine l^ezzc-
'lung der »bevorzugten Lestellungen« not­
wendig. Der Sportverband verteilt die Kar 
ten auf die Vereine Ulnd der Verein auf 
die Mitglieder. Das Drganisationsliomitee 
sendet damit die ^i>ntrittk^l<arten dire!<t an 
die von den Vereinen bevorzugten ^it-
glieder. pral<tiscli ist mit diesem Versali-
ren das Ol^'Mpisclie Stadion au8verl<2uft. 

: Wegen finanziellen 8Lkwierlgl<eiten 
wurde in diesem lalire die padkernfadrt 
durcli l^ngarn abgesagt. 

: »8piele cler 8tille«. Die silvmpisclien 
Spiele l940 sollen die »Spiele der Stille«!!' 
werden. Keine 1.autspreclier werden di^ 
Resultate ansagen. Den Stand der Kamp-
fe wird man nur auf den grollen l'afeln 
ablesen l<önnen. Die /Xl<tiven werden die 
pulie danlikar begrül^en. 

: l^ila 8ckou»^ilsen liat zu iliren nn-
gezälilten norwegisclien 1'iteln im Lis-
sclinellauf sowie ^bfalirts- und T'orlauk 
jetzt in Oslo nocli drei norwegisclie len-
nismeisterscliaften liinzuerokert. 8ie x;e. 
wann die Linzelmeisterseliast ßiegen .Vdü 
Werring, das Doppel mit l^rau Werrin? 
und das gemisclite Doppel mit Zirger 
dersen. 

Sebenkei der 
Antituberkulo sen -Liaa? 

ker gefallen! 8ie und das l-Iotel!« — :»lcli? 
Warum lcli?« 

»Ilire Papiere sind verscliwunden.« — 
Kleine Doliumente? ^ber das l<ann docli 
niclit sein. Das ... das darf niclit sein!« 
— Des Professors I^ände zitterten, sein 
Kliclc flog erregt umlier. »^a. so unter-
nekmen 8ie docli etwas, ^ann!« — k^ast 
sclirie er (Üert an. »Die Xlvten müssen un-
geöffnet zur 8telle! 8le wissen ja gar 
niclit. was auf dem 8piele stellt, wenn 
die Papiere in falsclie I^ände geraten!« 

»lcli werde sofort mit der Polizei in 
Verbindung treten, l-lerr Professor. Ver-
lassen 8ie sicli ganz auf miclil« — »Das 
liatte icli bereits sclion einmal getan«, ant 
wartete der alte l^err mit beilZender lro-
nie. 

(iert war wütend auf sicli selbst, letzt 
liatte er das scliönste Kriminalabtenteuer, 
wie er es sicli iminer erträumt, und wukte 
niclits damit anzufangen. Das Qanze muK 
te mit einem unerliörten I?einfall für ilin 
enden, wenn man ertulir, wie der I-laus-
detel<tiv einer »ketrügerin« geliolfen liatte 
Und was würde Ulla sagen, wenn sie liör-
te, welclien Keweis seiner 1'üclitigl<eit er 
^'lir gebraclit liatte? 

Der krief räger betrat die l-lalle und 
braclite ein lileines paliet für Qert 1'or-
sten. Die gleiclien Scliriftzüge, wie auf 
dem vorlierigen örief. >Xlso von florence. 

I-Iastig öffnete er und glaubte seinen ^u-
gen niclit zu trauen, als das wolilversie-
gelte .^litenpalcet des Professors und die 
Kassette mit den perlen von k^lorence vor 
ilim lagen, fieberliakt las er den beixe-
fügten Vrief. 

»8elir geelirter l^err von l'orsten! 8ie 
wollten einen Beweis erbringen! Verzei-
lien Sie. wen icli in lliren Leweis einZe-
griffen kisbe und meinerseits den Leweis 
erliraclite, dalZ es für Sie docli besser wZ-
re. wenn 8ie den angebotenen Posten in 
den Kerner-Werlien annelimen würden. 
Verzeilien 8ie meine lileinen laugen am 
l'elefon und lassen Sie micli zum.^nden-
lien an unser nettes »Spiel im llotel« Iii-
nen meine perlen übersenden, ^^eine 
k^reundin Ulla wird sicli freuen, wenn Sie 
ilir diese als Verlobungsgesclienli mitbrin 
gen würden von — plorence Karst.« 

Oert steclite den 8climucl< und Krief zu 
sicli, nalim die Papiere und trat an den 
l'iscli des Professors, »l-lier llire ^l<!en. 
fierr Professor!« Dieser scliaute über-
rasclit auf. prüfte die Siegel und laclite 
dann: »Sie sind ja ein l'eufelslverl, 1'or-
sten! Wie liaben Sie denn das fertixge-
draclit?« — »Lin recliter Kriminalist de-
liält seine ^e lioden immer für sicli«. ent-
gegnete (Zert. t/nd er war docli ein wenig 
stolz dabei. 
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j^öbl. Ammer ?u vermieten, 
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8eIluItS5ckvn un6 Kueksäcke 
m LsoiZer >u5>vzkl empfiehlt 
Xrsvos, ^lelczsnclrov» lZ. 

786S 

Ltriimpte, >Vlrk>varen. >VolIe 
fuf ^ssckjn- und N»n<Z»i'-
beitin. pkei-äkkotZien. öett-
öecken. l^sirivanä. ^äxcke. 
Llotke tllr vtmonlcleiüer u«^. 
erk»Itvn Sie eünsljzx im neuen 
(lsscliakt unä Ltrieicerej 
kz. KoroSks ce5ta 26. 78Zl) 

Ivotscdkvodvttlede. neue u. 
eedrsuLlUe fäs5er. I?öoerstu. 
ren kjIIjL5t f'akdjnäerei Lul-
rer. Vo^aZlniZka 7. 7900 

Verlc-tule vller verpackte 
«c^öne Vill», äortzsldst suck 
Lcklsk?immerm<jbej ?u ver-
ksuken. /^nsr. Venv. 7861 

ö«itr in 5ckönem Ort I m 
Lanntsi mit neuem Haus unä 
^udekör, zovie «snrer 6je5» 
jäl^riLer ^rnke: Futtermittel. 
Ob8l, Wein U8V.. ^exen i)e» 
ber8iec1Iunz! um vin 8S.000 
b^vv. nacti VereindsrunL 2uc!i 
unter Lun5t!sen öecünjlunxen 
eu verksuien. Sekr seeienet 
lijr pvnsjoniZtei, mit ffsmilie 
Lo>vje jedermann, äer k^reucle 
2u Lctlünem 0rte unä öesil? 
kiat. Eventuell sucd iur med-
rere ^skre «exen Vorsusbe-
Ziuklunx Uez l^aciit^InZez 7u 
ve5pscdten. tirnZle >^nträ«v 
!tn: IvÄii Kos. Lelie. ^zssr^. 
lcovO nabreZW f^avno z^wäi-
Lce). ?y<)z 

Kompleties Spslserlmwvi' m. 
SsIooLsrnitur bÜliest bei Xa-
.ipsr. Lsnkarieva 14-1. 7880 

Wein, l.jutomerer. .1eru?sle-
mer, von .'i I-ik. aufvArtz ä 
7 Omar. Xo^alci. kinler äer 
Fabrik »/^irim«. ?ri50M2 uli» 
cs 19. ^ 

(»eselijtttrvlnrlcktua« ?u ver» 
kaufen, i^eljska Z9. ^sx»7in. 

7918 

^unjre Vernksrälosr ?u ver-
ksuken. lloztilns Kruäermsn. 
öre8tornics bei l^sridar. 

7870 
Welke Kijcdonoiorlektull« u. 
Ver5ckjo6enS zu vsrk»ulen. 
?u do»jeddieen nur von S bi5 
12 vorm. Vrdanska c. Z7. 

790Z 

Ksvte Sekuldtieliei'. kued-
iisnälune Sckeiäbtck. »Kail-
»si-a»«-, (idLposIc» 28. 79Z6 

^^rdchltorla mit ölllrelkenntnls 
8en >vir<I sukeenommen. fSr-
berei I^ledo«. ks^Iseovs 22. 

7SS7 

^ildedeo Mr alles mit 
Kenntnissen ru 2 Personen 
se8uc!U. ^är. Verv. 7908 

VerllSllterli». in XvelienserS-
ten. parreUsn- un<j Qlssee-
sekirr versiert. Hv!r6 »uiee-
nommen. Vieel, /^»ridor. 

7S94 

ÜlÜMM 

Kaulv ärineenä einen l'isck-
8l)2rkorcl. «ut erli»lten un6 
prei8>vert. Z^usekrikten: ffill. 
piL. öäclcermei8ter. 8v. kZu-
pert V Aov. «^or. 7890 

Äs ^G^ßßA^AßDßG 

Stuäeat o«!»r 8tu6eatln aus 
jxutem tlause virö »ut Xost 
unll >VoknunL genommen, ^n 
7ukr»Lon QreeorSiLeva 4-II. 

7911 

keines, sannixes. scküne» mü 
diiertvz ?lmmer ziu vermie-
len. (Zo5po8vet8k2 13-1. 7909 

Ammer unö Kabinett 
mit ös6e7jmmerbenüt?unL ?u 
vergeben. öe8lejiti«unL von 
11—14 l^kr. Qlsvni tr« 2Z.lN. 
reclite Stjekre. 7899 

^öbl. Limmer sd 1. Lepten?' 
der 7u vermieten. Xo8e8l<e?s 
ul. 39. 7895 

av» <!l»»r»ou»«>viäe 

XomUnAtj«»«» 
»»6 k«««?!» 

lovie 
kiiktjxürt»! 76»? 

»» ?»»>»»» 

Lv^ßsnkvt 
bei t(r»n7sd>S»en. Verfiel, 
cl^en unti Sknliöken ^nlilssen 
öer /^ittltudsrkvlosonll«» lo 
/^»ridorl — Apenäen tider-
nimmt »ucli 6iv »i^sriborer 
?ei»uni«. 

?^«»« r«t 

Oos pt»'V/<znja.v«^/«iS/'«n a/'mSg-
/jaiV l/«^»5//«suns pon Lin 
uns /^«Sr/aT'de/zctnie/c ln aln«,?: 
aw»/oan >S/v«L«sono» ou/ 
UNÄ bssrd«lla/s» 
./U/s. S/oF »0»/» /aSs« 
ooro^s - K^e/'^onssn S/o 
Prssps^tt» unck u«v»r^lnck/. OF!v5/e 

««peUtH» utt— « ?»«,»«» ».<7. ».« 
0.v. 

^att» Vett 
vnv«tt»ss w «wr 

k o m .  2 5 .  I n  6 e r  ( ^ Z M p g x n s  
wur<Ien in äen letziten l'^xen clurcli ver-
keerencle Oewittef groke LsckscliScZen an-
st^ericktet. ^aklreicli« Zckeunen gerieten 
äurcli vlit^scklax in örsnä. In Pom 8eld5t 
v^ufäen eine Kellie von KSume entwurzelt. 
VSckef adxecieckt uncl Lckornsteine zer­
trümmert. vei (!ui<ionig sedwA ew vllt? 
m eine ttUtte e'm unä tütete äen lSjSd-
rigen ttirten 1'eren?i i«i6 äie beläen ^sel 
äe5 KeÄtrers. vle ttUtte selbst glne in 
I'lammen auf. ln einem ^Ulilen!>v«r1c dei 
I?!etl verur^sclit ein Kützselil»^ ei-nen s?ie-
senizrsn-cj. cier l ̂  Millionen I-ire Zckaäen 
v«rurssckte. 

ein <Zrsd»ektff w enxl»a«t »useefunrten. 

ln 8utton I-Ioo dei >Vc>aädricIze, an äer 
Osticllste ^nxlsnäs, !5t iitlrzlicd eine knt-
äeclcunx von zrvkter kulturliistorisclier 
öeäeu tjnz gemaclit >vor6en. ^sn fsncl 
nSmlick auf einen ttllxel ein könixiicdes 
»(5rab5ckiff« von 25 ^eter I-Anxe, mit 
Ool^I. und viamsntenscliKtzen. 1)38 Qr»d-
8ckjfk 6Uskte SU5 äem 5eck8ten ^skrklin-
cZert 5tsmmen. 

^uk äen (Zr3d8cliitten vur6en einst 6!e 
kdnixlielien 1'oten mit wertvollen >Vssfen, 
8ctimuelc unä Xleicierstljeken Uber das 
»^eer äer 1'oten seseniZt. ^it äen /^us-
zradunsen vurcle prokessor pkilipps von 
6er Universitüt Osmbriäxe deauftragt, cler 
vermutet, äsk es sicli dei 6ie8em ?un6 
um 6s» (irad 6es X6n'As k?ge6>val6 kan-
6elt, 6er 6en Veinsmen »der Vorsichtisze« 
kUlirte, weil er Sick zum Lkristentum de-
kelirt kstte, oline jeäocli seine Iieiäniscke 
k^elixion aufzureden. Von itim selbst is' 

nicdt8 erkalten ßxedliedön: vvaiirscdeinlicli 
wur6en 6ie Oderreste 6e8 l'oten vom 
8»n6 zerstört. Lin silderner seller, äer 
nock kut erlialten ist. >vur6e um 520 n. 
L!ir. in Kons antinopel l^ergestellt. 

OrsdscliifLe 6ie»er ^rt sin6 sction 
frUker xekun6en wor6en. waren ader im-
mer su8jxergubt. Diese l<üni8licke Qratz-
stAtte ist 6ie erste. su8 6er nickst akksn-
6en ßelcommen i8t. 

Die 8telle, an äer äer funä au« äer ^eit 
äer ^NLelsacksen zemackt wuräe. ist 
privates Lixentum unä äem pudlil<um 
nickt zu^Znxlick. Die diekenstgriäe wur-
äen ins kritiscke /Museum llkerkUkrt. 

KsrxvKrll in IN»mmen. 

k u I< s r e s t. 25. ^uxust. Im !<oli-
lenderL^erk von lZuäesti de! 8ijzket 
drsck ein fever aus. äas Sick mit gros-
ser (ZesckwinälLlcelt ausbreitete unä in 
wenlxen 8tun6en einen ?eil äer ^ckick^-
anlagen, ^asckinen unä >Verk5!?''dSuä'-
einSsckerte. Der Lacksekaäen wirä auf 
Uder 25.Y()k).00f) !..ei kesckÄtzt. 

Qimi verrückt... 

l, o n 6 o n, 25. ^u^ust. kericlitei! 
kiesiger ölStter zufolge, veranstaltete äer 
(Zeistlicke äer pfarrkircke von k^ams^ate 
in seiner Kircke ein regelrecktes — ^azz-
Konzert, um. wie es in 6en ?e!tunL?5be-
rickten so sckün kelkt. »äie Sommer-
friscklern dei ^axopkoncn, 8cklaxlzeu8 u. 
.^li!<or6eon ZUM kesuck 5einer 
äienste anzuelfern.«? ^ine 8oudrette. äie 
sonst nur in pevuen austritt, ssnß im Kir-
ckenekor. 

^»rum tn 6le k'erne «ekivelsen? 
8Iek'. äss (Zute liegt so nsdt 
^acli 6er Geltung muvt 6u grellen, 
vm ?u »eken. WS» gescksk. 

l.LlpZI<ZLli NK«K8I!1L88L 19Z9 
vom 27. ^uyu»» 

60 ^aii rPreises msüixunz 

lluk 6en cleutsckon Zt»»t»d»knen 

ki» ZI. ^u«u»» 

in 6en l^uret^reiselänclern 

ki» lu 30 LrmsLixung 

^!!e ^uslcünkts «rteitt: <>e»o!»Rkt»»t«Ue 6e» l.«lp»t»er »«»»eamt«» kür ä«a 
vsQIeRä, le»«»» NUizßtov» 8Z/I, lolevkon 24-3N unä äio edr»a»mtlt«bea Vor. 
woter lo». vo»Z»It» (»os^slc» ulic» 25 (lel. 2V.97). lng. L. iSnvle» 

I^riieva 3Z Csel. 27^2). 
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Lopvriekt bv ttorn-VerisT. öerlin XV ZS. 

Zwei junge k'rauen stanäen äs, grok 
unä scklanli deiäe, einfack, ader gut unä 
mit Qesckmack gel<leiäet. 

x-vie I^age gefällt uns« — erlilärte äie 
Eitere. — »Wir külten es von kier nickt 
weit ZUM l'keater.« 

öeim l'keater waren sie also. Xlara 
t^elm wuräe steif unä zugel<nüpft, Oko-
ristinnen wakrsckeinlilck, 1'znzmAäel« 
väer äerglocken. Die Line, äie krünette, 
trug i^drigens einen l'rauring. 

»>^lso, wenn wir äie Limmer seken 
könnten«, sagte sie. 

^a, es blieb wokl nickts anäeres Udrig, 
MSN mukte Ltie iknen zeigen. 8le waren 
beiäe gleick 8c?kr degeistert, ^wsi groke 
kelle Limmer nebeneinanäer, freunälick 
unä voll 8onne. äas war geraäe äas. was 
»ie braucken konnten, »^usgezeicknet!« 
erklärte äie örllnette — »so etwas kaben 
wir sckon immer gesuck?, kier kaben wir 
Platz, Siek mal. I^oselta, kier im ersten 
^Limmer könnte I^ranz mit äen Kinäern 
morgens Üben.« 

k^ranz? Kinäer? Xlara l-ielm korckte auk. 
»Kinäer?« 

»Wir mllssen Iknen äas wokl erklären« 
li'e kraune lackte. »Unä wer weiü, ob 
8ie uns äann nock nekmen wollen. Die 
Nieisten wollen un8 immer zuerst nick', 
ii>sckk?r sinä wir aber nock ilberall gute 
freuncle geworäen... franz ist nämlick 
mein ^ann un6 ärvi Kinäer kaben wir. 
äas i-st kier msine 8ekwester k^osetts, unä 
krunner keiken wir. ^ber unser Kllnstler. 
name ist kruna'o — wir sinä nämlick ^r-

t'Sten.« 
»>^ck, örunato — T'ruppe örun»to 

l-leäwig l-ielm rlef es. sie katte Sick wie-
äer ZU äer 8ckwester unä äen Damen ge-
sellt. »^a, äen I^amen kabe ick sckon ge-
lesen.« 

»^a, 'Vruppe Lrunato«, äie vraune nick-
!e. »parterre-^krobaten, ad näcksten 
Sonntag treten wir im 8ommertkester 
auk, in äer ^llee ärllben. ^a. mein liebes 
fräulein klelm, wir kämen wirklick secks 
^snn kock, un6 etwas KUckendenutzung 
wollen wir suck Kaden.« 

»^ber wir sinä trotzäem sekr rukig«, 
sagte I?o»e!tA. äie Konäe. »l^nsere deiäen 
(ZrolZen geken vormittags in äie 8ckule, 
es ist äock wolil eine gute 8cbule in äer 
I>1Ske? Wir Kaden suck viel proden im 
l'keater, unä wenn wir alle zu l^ause 
sinä, kält pussel äie Kinäer in Oränung.« 

»pussel ist nämlick äie /älteste, unser 
t'iausmii'tercken«, erklärte k^rau krunner, 
»pussel kilst auck deim k?einemacken unä 
in äer KUcke, sie kann sckon ganz gut 
kocken.« 

Wie brav bUrgerlick äas alles klang. 
Klara l^elm fUklte es warm in Sick auf­
steigen. 8ie katten so etwas gewinnenä 
l^ edenswilräiges. äie deiäen frauen. Unä 
selbst in äie KUcke woll en sie KInein? 

1s. äas wollten sie. »^an will äock 
Kaffee macken unä suck /Wittag.« ^an 
war nickt kUr (Zatkausessen. äas sckmeck-
te auck äem ^ann nickt. »I^ranz kält auk 
geäiegene Kost, f'räulein l-ielm. aber wir 
rick en uns ein. 8ie können es glauben.« 

»Unä äann — « klang äie äunkle 
8timme äer prau auk, »äann äer preis, 
pfäulein ttelm. ?llnsunäzwsnzlg ^ark 
stekt unten ärsn fi^r äas Limmer. Das ist 
nstUrlick zu wenig, weil wir soviel sinä. 
XVenn wir lknen nun aber kunäert ^ark 
im /^onat geben bis zum Oktober! Dann 
geken wir vorsussickNick weiter.« 

ttunäert /^ark im ^onat unä bis zum 
Oktober, ftlr lange Wocken aus allen 8or-
gen keraus! Die deiäen 8ckwestern ssken 
Sick an, es war wie ein tiekes Aufatmen. 

»Out, k^rau örunner«, sagte Klara, »ab-
gemsckt, wir weräen uns sckon verlra-
gen.« 

k^ock am gleicken I^ackmittag zog äie 
famiiie Sruna.o bei äen ttelmscken 
8ckwestern ein. Das Lkepsar nakm äas 
eine Limmer kiir Sick, I^osetts, äie T'ante. 
mit äen Kinäern äs? zweite. 

^it einigem Sangen katten äle 8ckwe-
8 ern äen neuen klausgenossen äock ent-
gegengeseken. kesonäers äen Kinäern. 
/V^it äem Augenblick aber, v^o äle Kinäer 
Uber äie 8ckwelle getreten, war suck sl-
les gut unä zwei 1'sntenkerzen wsren ge-
Wonnen. 

Denn sie wsren einkack entzUckenä, 
äiese Kinäer. küvira. äie kleinste, knapp 
ärei lakre, mit >^u8en, als wäre ein ^ngel 
I?affsel8 aus äem Kakmen gestiegen, wur 
äe einkack Llke genannt, unä wie eine 
kleine ^lke kilpfte unä tanzte sie, wenn 
Vater lörunato 8ie zum Ueben rief. 8!e 
konnte sckon 8pagst unä flickerklsck. Da 
neben Margot, äie zweite, äie ack jäkrige, 
rank unä scklank unä leickt wie ein 
8ckmetterllng, wenn sie im 1'anz Uber 
äen groken Uebungsteppick flog. 

3!ckte ^rtistenkinäer beiäe. nur pussel. 
äie groke.' äle k^lfjäkrige. fiel elwas aus 
äer >^rt. klonä war sie. wie äie kUbscke 
1'ante, ikre ^ugen ader saken fremä unä 

äunkel. Lrnst lag auf ikrem sckmalen, kei-
nen Oesickt unä oft, wenn es zum Ueben 
ging, sckod Sick eine steile I^slte in ikre 
8tirn. 8je stsnä >m leick.'en Oszeröckcken, 
im flitterkleiäcken auk äer öUkne — 
^elm5 katten okt Karten zu äen Vorstel­
lungen. ^skUr sorg.en ikre Bieter —. aber 
wenn äie anäern ikre oft sekr wagkaisi-
gen Kunsstiicke zeigten, biied pussel im 
^intergrunä, mekr 8takfage als /Viitwii-
Ken6e. Lin paar 'sanzsckritte, ein paar 
5prt1nge. äamit war ikre /^rdeit getan. 

»l^lke unä ?^srgot weräen mal I^um-
mern«, sagte Vater örunsto u. «ckUtielte 
6ann äen Kopf, »^der pussel . . .?« 

Lr King an äen Kinäern un6 lielZ 5ick 
ikre Zukunft angelegen sein. 8eine frsu 
ader lack'.e. »I.sK nur pussel. äie kinäet 
suck nock lkren Weg.« 

»^8 ist manckmai, als kättest äu gar 
keine l,ust zum l'keater, pussel«. wunäer-
te Sick fräulein Klars. 

Da8 Kinä war zu ikr kereingekommen. 
es tst äss ok', wenn es msl eine freie 8tun 
äe ksnä, wenn äie Kleinen mit äem Vster 
unä äer Butter tldten oäer wenn alles 
^ittagsruke kielk. pussel sak äann fräu-
lein Klara gegenllder auf einem ttücker-
cken, katte äie ^rme um äie Knie ge-
scklungen unä sak äer tanzenäen k^aäel 
ZU. Wieäer stanä äie steile k^alte kock 
unä geraäe in ikrer 8tirn. 

»Ick mück e auck nickt«, murl'te pus-
sel. »Ick mvckte ganz etwas anäeres wer-
äen — so was wie unser k^räulein Doktor 
in äer 8ckule«. sie desuckte mit /Margot 
eine privstsckule in äer I^äke, »ja, so was 
— oäer ick mückte ein präulein Dol<tor 
sein, äas keil! wie äie im Krankenkaus. 
als l'snte I^ose l<rank war. oäer ick mvck 
so näken wie äu — ack. ick weik nickt 
was. aber ganz was anäeres mlilZte es 
sein.« 

Lbett-eäsllteur uuä kür äie tteäKkUou verniUxvn, llieli --lli uck äer ...'^la>'ikol-8kg tiskarna" tn l^»rldor. — PÄr ävo ttvausget'er ull6 äen 0l-uck 
versutwortUek vuelitor — üeiäe wobokslt io tlarlbor 


